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Amtsausscheid der FFW 2017
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Verwaltung des Amtes Anklam-Land
Amtsgebäude Spantekow 
Rebelower Damm 2, Telefon: 039727 2500, Telefax: 039727 20225 o. 26548
Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail 
LVB Leitender Verwaltungsbeamte Hr. Quast 3 25013 h.quast@amt-anklam-land.de
    01714161606
 SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-anklam-land.de
 SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de_____________________________________________________________________________________________________________________
Kämmerei Kämmereiamtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltsplanung, 
 Geschäftsbuchhaltung  Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen, Haushaltsplanung Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen Hr. Gau 12 25040 r.gau@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen Frau Venz 12 25041 j.venz@amt-anklam-land.de
 SB Anlagenbuchhaltung Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
 SB Geschäftsbuchführung Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
 SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise.neels@amt-anklam-land.de
 Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
  SB Buchungsstelle Fr. Borreck 4 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
 SB Innen- u. Außenvollstreckung Fr. Vaßmer 6 25034 e.vaßmer@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt Hauptamtsleiterin Fr. Weitmann 13 25024 h.weitmann@amt-anklam-land.de
    01702402289
 SB zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brückner@amt-anklam-land.de
  Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
 SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
 SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
 SB Kultur, Versicherung, Archiv Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt SB Einwohnermeldeamt Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
Zimmer AV   16 25022

Außenstelle Ducherow
Amtsweg 1, Telefon: 039726 243, Telefax: 039726 24319
Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon  E-Mail 
Bauamt Bauamtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de
    01702337660
 SB allgem. Bauverwaltung Hr. Mosler 3 24323 k.mosler@amt-anklam-land.de
 SB allgem. Bauverwaltung u.  Fr. Denda 6 24333 d.denda@amt-anklam-land.de
 Beitrags- u. Erschließungsrecht Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjäger@amt-anklam-land.de
 SB Umwelt-Naturschutz
 SB Liegenschaften Verkehrsrechtl. 
 Angelegenheiten Fr. Janz 9 24315 b.janz@amt-anklam-land.de
 SB Umwelt-Naturschutz Fr. Salow 1 24311 m.salow@amt-anklam-land.de
 SB Zentrales Gebäudemanagement Fr. Campe 10 24327 a.campe@amt-anklam-land.de
  Fr. Krüger 10 24326 s.krueger@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt Ordnungsamtsleiter Hr. Heidschmidt 13 24321 h.heidschmidt@amt-ankam-land.de
    01723264962
 SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
 SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
 SB Allg. Ordnungsangelegenheiten, 
 Jagd, Fischerei, öffentliche Sicherheit Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de
    01734358191
 SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
 SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt SB Wohngeld/SB Kitabedarf  Fr. Zimmermann 18 24325 v.zimmermann@amt-anklam-land.de

Sprechzeiten des Amtes Anklam-Land

in Spantekow und in der Außenstelle Ducherow

Dienstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr
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Amtausscheid der FFW 2017

Es war wieder ein aufregender Wettkampftag unserer Feuerweh-
ren. Der Amtsausscheid hatte in diesem Jahr wieder einiges zu 
bieten; super Wertungszeiten, spannende Duelle, aber auch viele 
ungültige Läufe. Doch alles der Reihe nach.
Am frühen Morgen des 20.05.2017 sind unsere 28 teilnehmenden 
Mannschaften voll motiviert auf dem Sportplatz in Stretense einge-
troffen. Die Gerätschaften wurden ausgeladen, die ersten Pavillons 
aufgebaut und dann ging‘s zum Gerätehaus. Von hier starteten 
wir unseren Ummarsch, angeführt vom Friedländer Fanfarenzug. 
Wieder auf dem Platz angekommen, hieß es Aufstellung nehmen 
zur offiziellen Eröffnung. Der Amtswehrführer und Amtsvorsteher 
wünschten allen Teams maximale Erfolge. 

Und dann ging es endlich los.
Begonnen wurde mit den Jugendfeuerwehren. Hier zeigten gleich 
acht Teams ihr Können. Leider schlich sich schon hier der Feh-
lerteufel ein. Zwei Jugendwehren hatten sogar das Pech und er-
reichten keine gültige Wertungszeit. Aber um den Sieg gab es ein 
Kopf an Kopf Rennen. Die Jugendfeuerwehren Neuenkirchen/
Postlow und Medow schenkten sich nix. Es musste hoch konzen-
triert gearbeitet werden. Sie erreichten beachtliche Zeiten, die 
selbst von den Erwachsenen kaum zu unterbieten waren. Es siegte 
die Jugendfeuerwehr Medow mit 27,03 Sekunden, dicht gefolgt 
von Neuenkirchen/Postlow 2 mit 27,72 Sekunden und Neuenkir-
chen/Postlow 1 mit 28,05 Sekunden. Wir können richtig stolz auf 
unsere Jugendfeuerwehren sein. Macht weiter so, denn ihr seid 
unsere Zukunft.
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In der nächsten Kategorie sind die Frauen an den Start gegangen. 
Nach langer Zeit hatten wir wieder drei Teams dabei, was sehr 
positiv zu bewerten ist. Es ist richtig toll, dass die Frauen den 
Männern in nichts nachstehen. Die Zeiten zeigen, dass unsere 
Frauenmannschaften annähernd gleich stark sind. Hier setzte sich 
die FF Medow mit 31,01 Sekunden an die Spitze. Platz 2 belegte 
die FF Postlow mit 32,05 Sekunden und Platz 3 ging an die FF 
Boldekow mit 34,63 Sekunden. 

In der Wertungsgruppe drei wa-
ren dann die Männer mit alter TS 
(Tragkraftspritze) an der Reihe. 
Nachdem der erste Lauf für alle 
nicht so optimal lief, wurde alles 
in den zweiten Durchgang ge-
setzt. Die Technik wurde nicht 
geschont. Der 1. Platz ging an 
die FF Iven mit 30,14 Sekunden, 
Platz 2 an die LG Dennin mit 
33,03 Sekunden und Platz 3 
an die LG Alt Teterin mit 33,46 
Sekunden. Die fünf Teams 
zeigten, dass man auch mit der 
alten DDR-Technik immer noch 
bessere Zeiten erreichen kann. 
Es ist nur noch eine Frage der 
Zeit bis die 30 Sekundenmarke 
unterboten wird. 

In der letzten Gruppe ermittelten die Männermannschaften mit 
neuer TS den Sieger. Es war spannend wie schon lange nicht 
mehr. Hier ging es um Hundertstelsekunden. Nach dem ersten Lauf 
sah alles so aus, als wenn die Vorjahressieger der FF Medow den 
Sieg mit nach Hause nehmen würden. Doch dann kam Durchgang 
zwei. Die FF Medow mit ungültigen Versuch. Danach ging die FF 
Neetzow-Liepen an den Start. Sie hatten einen perfekten Lauf, 
wo jeder Handgriff saß und unterboten die Führungszeit mit 0,02 
Sekunden. Eine hervorragende Leistung, die Lob und Anerken-
nung verdient. Platz 1 belegte die FF Neetzow-Liepen mit 25,50 
Sekunden, dicht gefolgt von der FF Medow mit 25,52 Sekunden 
und Platz 3 ging an die FF Sarnow mit 27,15 Sekunden. Es hat 
sich gezeigt, dass nichts unmöglich ist und der Ausscheid immer 
für eine Überraschung gut ist. 
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Am Ende des Wettkampftages stand die Siegerehrung auf dem 
Programm. Alle Mannschaften wurden durch die Amtswehrführung 
beglückwünscht und erhielten eine Urkunde. Die Erst- bis Drittplat-
zierten konnten sich obendrein noch über einen großen Pokal und 
über eine Prämie freuen. Alle Mannschaften haben tolle Leistungen 
gezeigt und fair untereinander gekämpft. Wir sind stolz auf euch. 
Traditionell wurden bei der Siegerehrung Kameraden für besondere 
Leistungen ausgezeichnet. So erhielten die Jugendfeuerwehr-
mitglieder Jonas Unruh und Kevin Koch (beide FF Medow) das 
Strahlrohr der Mecklenburgischen Jugendfeuerwehr. Kamerad 
Oliver Huff (FF Postlow) wurde mit der Ehrennadel des Kreisfeu-
erwehrverbandes V-G in Bronze ausgezeichnet und Kamerad 
Mario Schmidt (FF Medow) erhielt die Ehrennadel in Silber der 
Mecklenburgischen Jugendfeuerwehr. Herzlichen Glückwunsch 
an die Kameraden. 
Es war wieder ein gelungener Amtsausscheid, der ohne viele hel-
fende Hände nicht möglich gewesen wäre. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei dem Ausrichter, der FF Anklam und der Löschgruppe 
Stretense bedanken, die für optimale Verhältnisse auf dem Platz 
sorgten. Ein Dankeschön geht an den Fanfarenzug Friedland und 
den DJ Daniel Fink für die musikalische Umrahmung der Veran-
staltung. Bedanken möchten wir uns bei den Versorgungstrupp 
der FF Krien und dem Feuerwehrförderverein der FF Anklam, die 
für das leibliche Wohl gesorgt haben. Der größte Dank gilt den 
Wertungsrichtern, die für einen reibungslosen Ablauf sorgten. 

Info:
Die Männermannschaften der FF Neetzow-Liepen und der FF 
Medow sowie die Frauenmannschaften der FF Medow und der FF 
Postlow werden das Amt Anklam-Land beim diesjährigen Kreisaus-
scheid vertreten. Dieser findet am 17.06.2017 auf dem Sportplatz 
in Neetzow statt. Wir wünschen euch dort bestes Gelingen und 
gute Platzierungen. 

Jugend
Platz Feuerwehr Wertungszeit Fehler 
 (Wertungsgruppe) Sek Knoten
__________________________________________________
1 JFW Medow 1 27,03
2 JFW Neuenkirchen/Postlow 2 27,72
3 JFW Neuenkirchen/Postlow 1 28,05
4 JFW Krien 1 37,40
5 JFW Krien 2 42,48 1
6 JFW Spantekow 46,44 1
7 JFW Ducherow /
7 JFW Medow 2 /

Frauen
Platz Feuerwehr Wertungszeit Fehler 
 (Wertungsgruppe) Sek Knoten
__________________________________________________
1 FF Medow 31,01
2 FF Postlow 32,05
3 FF Boldekow 34,63 1

Männer/alte TS
Platz Feuerwehr Wertungszeit Fehler 
 (Wertungsgruppe) Sek Knoten
__________________________________________________
1 FF Iven 30,14
2 LG Dennin 33,03 1
3 LG Alt Teterin 33,46
4 LG Stretense 35,59
5 FF Postlow 39,22

Männer/neue TS
Platz Feuerwehr Wertungszeit Fehler 
 (Wertungsgruppe) Sek Knoten
__________________________________________________
1 FF Neetzow-Liepen 25,50
2 FF Medow 25,52 1
3 FF Sarnow 27,15
4 FF Spantekow 27,93
5 FF Boldekow 28,39
6 LG Löwitz 31,19
7 LG Putzar 39,49
8 LG Japenzin 41,21
9 FF Krien 54,42 1
10 FF Ducherow  /
o. W. FF Schwichtenberg 39,50
o. W. Wettkampfteam Anklam-Land 24,94

gez. Lemke
SB Brandschutz
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Ordnungsamt informiert

Aus gegebenem Anlass weise ich nochmals auf die Beach-
tung der Maschinenlärmschutzverordnung und des Sonn-und 
Feiertagsgesetzes MV hin.
Danach ist das Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen ganz-
tägig verboten!
An Werktagen ist das Rasenmähen in der Zeit von 7:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr erlaubt.
In den letzten Wochen haben wir außerdem festgestellt, dass 
einige Grundstücksbesitzer ihren Rasenschnitt und sonstige Gar-
tenabfälle an öffentlichen Wegen, in Gräben oder Waldstücken 
abkippen. Auch dies ist nach Abfallgesetz verboten, stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und kann geahndet werden. Rasenschnitt 
und Gartenabfälle sind entweder dem öffentlichen Entsorgungs-
unternehmen zuzuführen oder auf dem eigenen Grundstück zu 
entsorgen. Nach der Verrottung kann man das Substrat wieder 
dem Boden zuführen.

Ich appelliere an alle Grundstücks- und Gartenbesitzer, die ille-
gale Entsorgung zu unterlassen. Denn erfahrungsgemäß wird aus 
Rasenschnitt-Entsorgungsplätzen schnell ein illegaler Müllplatz. 
Zuerst sind es nur Gartenabfälle, einige Zeit später liegen dort 
die ersten blauen Müllsäcke und schon bald haben wir wieder ein 
großes Müllproblem. Die Entsorgung kostet uns viel Geld, denn wir 
alle zahlen über unsere Gebühren das falsche Verhalten Einzelner.

Wendt
Ordnungsamt

Bekanntmachung 

über die erneute Durchführung der Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 1, 2, 3 und 4  
BauGB und die erneute Beteiligung der Behörden 
nach § 4 Abs. 2 und § 4a Abs. 1, 2, 3 und 4 BauGB, 
über den Entwurf des Sachlichen Teilflächennut-
zungsplan „Wind“ der Gemeinde Iven

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Iven hat in der öffent-
licher Sitzung am 06.06.2017 den Entwurf des Sachlichen Teil-
Flächennutzungsplans „Wind“ der Gemeinde Iven mit Änderungen 
und Ergänzungen gebilligt und die erneute Durchführung der Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 1, 2, 3 
und 4 BauGB und die erneute Beteiligung der Behörden nach § 4 
Abs. 2 und § 4a Abs. 1, 2, 3 und 4 BauGB, über den Entwurf des 
Sachlichen Teilflächennutzungsplan beschlossen.
Der Geltungsbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet der 
Gemeinde Iven. 
Der Entwurf des Bebauungsplans besteht aus:
1.  der Planzeichnung und der dazu gehörenden Begründung 

(Stand Beschluss der Gemeindevertretung 21.02.2017)
2.  dem Umweltbericht (Stand Beschluss der Gemeindevertretung 

21.02.2017/ Ergänzungen Mai 2017)
3.  der Untersuchung zu den Belangen des Denkmalschutzes 

im Zusammenhang mit der Aufstellung eines sachlichen Teil-
flächennutzungsplanes „Wind“ - Bau- und Kunstdenkmale 
Gemeinde Iven (Stand Beschluss der Gemeindevertretung 
21.02.2017).

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen sowie die Unterlage „Arten 
umweltbezogener Informationen“.
Die Gemeindevertretung hat durch ihren Beschluss gem. § 4a 
Abs. 3 BauGB bestimmt, dass die Stellungnahmen nur zu den 
geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden können. 
Die Änderungen und Ergänzungen sind in den oben genannten 
Dokumenten (unter den Nummern 1. bis 3.) kenntlich gemacht.
Ebenso ist die Frist gem. §4a Abs. 3 BauGB verkürzt worden.
Auf diese Einschränkung der Beteiligung wird hiermit ausdrücklich 
hingewiesen.

Die Entwurfsunterlagen liegen in der Zeit 
vom 19.06.2017 bis einschließlich zum 07.07.2017

im Amt Anklam-Land, Außenstelle Ducherow, Amtsweg 1, 17398 
Ducherow während der Dienststunden aus:
Montag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag:  07:00 - 12:00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist wird die Gelegenheit zur Stellung-
nahme zum Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgemäß abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben 
können und dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsverord-
nung unzulässig ist, soweit in ihm Einwendungen geltend gemacht 
wurden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Iven, den 06.06.2017

Öffentliche Bekanntmachung  
für die Gemeinden Rossin,  
Spantekow, Medow und Boldekow

Am 10.07.2017 findet auf den kommunalen Friedhöfen in den OT 
Charlottenhof, OT Neuendorf B, OT Thurow und im OT Zinzow 
die Standfestigkeitsprüfung der Grabmale statt.
Auf Grund der Unfallverhütungsvorschriften sind die Gemeinden 
gesetzlich verpflichtet, die Standfestigkeit der Grabmale auf den 
Friedhöfen mindestens einmal jährlich zu überprüfen.
Es ist bereits passiert, dass Grabsteine umstürzen und Perso-
nenschäden verursachen. Gründe hierfür sind, dass Grabmale 
nicht standsicher errichtet worden sind, die Standfestigkeit durch 
Witterungseinflüsse oder das Senken des umliegenden Erdreiches 
verloren geht.
In diesem Jahr werden die Grabmale erneut durch ein Fachunter-
nehmen mit speziell hierfür entwickeltem Gerät überprüft. Gemäß 
der Vorschrift für Sicherheit und Gesundheitsschutz VSG 4.7 § 9 der 
Gartenbau-BG Kassel, muss die Prüfung nach einem festgelegten 
Verfahren durchgeführt werden. Dazu werden am Grabstein mit 
dem Prüfgerät am oberen Ende horizontale Lasten aufgebracht, 
um die Lage- und Kippsicherheit zu überprüfen. Die Größe der 
horizontalen Lasten ist abhängig von der Höhe des Grabmals. 
Die Prüflasten werden kontinuierlich bis zur definierten Prüflast 
aufgebracht, dadurch werden willkürliche Zerstörungen unterbun-
den. Ein ordnungsgemäß aufgestellter Grabstein darf bei dieser 
Prüfmethode nicht schwanken oder gar umfallen. Grabmale, die 
den Vorschriften nicht entsprechen, werden mit einem entspre-
chenden Warnaufkleber versehen. Ist Gefahr für Leib und Leben 
der Friedhofsbesucher im Verzug, wird das Grabmal mit einem 
zusätzlichen Warnmittel gekennzeichnet oder umgelegt.
Die Nutzungsberechtigten erhalten, soweit bekannt, eine Aufforde-
rung, die Standsicherheit des Grabmals wiederherstellen zu lassen. 
Der Gemeinde ist der Nachweis zu erbringen, dass eine ordnungs-
gemäße Instandsetzung durch eine Fachfirma stattgefunden hat.
In diesem Zusammenhang wird nochmals darauf hingewiesen, 
dass der Nutzungsberechtigte für Schäden, die z. B. durch Umfallen 
von Grabsteinen an Personen oder Sachen entstehen, voll haftet.
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Vermessungsstelle 
Landkreis Vorpommern-Greifswald 
Kataster- und Vermessungsamt 
Mühlenstraße 18 c 
17389 Anklam 

Vermessungsobjekt:
Antrags-Nr. 201700258  Gemarkung Tramstow
Gemeinde  Postlow  Flur  4
Lage  südlich Tramstow 20 Flurstück  51/1

Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Niederschrift über den Grenztermin

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen (Ge-
oinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) vom  
16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekannt gegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Niederschrift über 
den Grenztermin bekannt gegeben.
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermessungs-
stelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)
 Landkreis Vorpommern-Greifswald, 
 Mühlenstraße 18 c, 17389 Anklam 
während der Geschäftszeiten:  09:00 - 16:00 Uhr
in der Zeit  vom 14.06.2017 bis zum 12.07.2017

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch bei der oben genannten Vermessungsstelle 
erhoben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1.  bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Widerspruchs-

frist nur dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb 
der Widerspruchsfrist bei der oben genannten Stelle nach § 5 
Absatz 2 Geo-VermG M-V eingegangen ist,

2.  die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig ist, 
wenn sich die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung als richtig 
bestätigt.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:
Beginn am:  .................... (z. B. Tag des Aushangs, 
  Veröffentlichung im Amtsblatt)
Ende am:  .................... (z. B. Tag der Abnahme des 
  Aushangs)

................................. ...............................................
Ort, Datum  Unterschrift

Allen Jubilaren des Monats Juli 2017 
möchten wir unseren herzlichen  
Glückwunsch übermitteln
Gemeinde Bargischow

Herrn Christoffer, Eckhard am 14.07.  zum 70. Geburtstag
OT Gnevezin
Frau Bartelt, Renate  am 11.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Blesewitz

Frau Borm, Klara  am 22.07.  zum 85. Geburtstag

Gemeinde Boldekow

OT Putzar
Frau Pahl, Christel am 29.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz 

OT Kalkstein
Herrn Kehl, Rudi am 24.07.  zum 85. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Frau Gottwald, Helga am 06.07.  zum 80. Geburtstag
Frau Domanowski, Elise am 09.07.  zum 101. Geburtstag
Herrn Glawe, Günter  am 19.07.  zum 75. Geburtstag
Frau Ricks, Anneliese am 23.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Krien 

OT Wegezin
Frau Schmidt, Gisela am 16.07.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neetzow-Liepen

OT Neetzow
Frau Ertel, Karin am 02.07.  zum 70. Geburtstag
Frau Manske, Gudrun am 18.07.  zum 70. Geburtstag
OT Steinmocker
Herrn Schmidt, Bruno am 20.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow

Herrn Zbeczka, Bodo am 03.07.  zum 75. Geburtstag
OT Alt Kosenow
Frau Schillow, Edith am 29.07.  zum 75. Geburtstag
OT Auerose
Herrn Knie, Herbert am 28.07.  zum 80. Geburtstag
OT Dargibell
Herrn Süring, Waldemar  am 02.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Herrn Kuchenbrandt, Ingo am 14.07.  zum 70. Geburtstag

Gemeinde Postlow 

OT Tramstow
Frau Heinz, Ingrid   am 12.07.  zum 70. Geburtstag
Frau Lorenz, Ortrud  am 26.07.  zum 85. Geburtstag

Gemeinde Rossin

Frau Knispel, Elli  am 16.07.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Herrn Meier, Ulrich  am 05.07.  zum 80. Geburtstag
Frau Albrozeit, Hannelore am 06.07.  zum 85. Geburtstag
OT Drewelow
Frau Meier, Christel  am 06.07.  zum 90. Geburtstag
OT Japenzin
Frau Kollwitz, Ursula  am 19.07.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Stolpe an der Peene

OT Dersewitz
Frau Klank, Barbara am 19.07.  zum 70. Geburtstag

Regionale Schule mit Grundschule Ducherow
Fest der jungen Talente - 26.04.2017

Schon viele Tage vor dem eigentlichen Termin war eine gewisse 
Unruhe im Gebäude der Grundschule und besonders in der Aula 
zu spüren. Es wurde eifrig geprobt und geübt. Unter der Anlei-
tung von Frau Jordan, Frau Backs, Frau Kumm, Frau Ladisch und 
Frau Delecka-Radel nahmen Darbietungen unterschiedlichster Art 
Gestalt an. Aber auch in den Elternhäusern stieg die Spannung 
und es wurde vielerorts sehr fleißig auf diesen besonderen Tag 
hingearbeitet.
Am Mittwoch, dem 26. April 2017, war es dann endlich soweit: 
Schüler, Eltern, Großeltern, Lehrer, Hortkinder und andere inte-
ressierte Besucher strömten in die Aula der Lindenschule, um die 
Beiträge aus der Grundschule und der Regionalen Schule gespannt 
zu erwarten. Mit Herrn Kumm, Frau Wolf und Frau Bernd hatte 
eine erfahrene Jury die Plätze schon eingenommen. So konnte es 
nach der Begrüßung und einleitenden Worten von Frau Ladisch 
auch gleich losgehen. 



Anklam-Land – 8 – Nr. 06/2017

Das Programm gestaltete sich außerordentlich vielseitig! Von 
der ersten Klasse aufwärts bis hin zur achten Klasse erfreuten 
die Schülerinnen und Schüler ihre Gäste mit Rezitationen von 
Gedichten und Balladen. Die musikalische Seite war durch zwei 
Gesangsvorträge und etliche Instrumentalstücke auf dem Klavier, 
dem Keyboard, dem Akkordeon, der Blockflöte und der Gitarre 
vertreten. Erstmals traten Schülerinnen der Grundschule in der 
Rubrik Tanz an. Witzig in Szene gesetzte Sketche und akroba-
tische Kunststücke rundeten das wirklich abwechslungsreiche 
Programm ab. So vergingen die zwei Stunden des Nachmittags 
wie im Fluge. Zum Schluss verabschiedete die Schulleiterin Frau 
Hytra alle Schülerinnen und Schüler mit dem Hinweis, dass jede 
Teilnahme bereits ein Gewinn sei. 
Im Anschluss hatte die Jury die schwierige Aufgabe, in den ver-
schiedenen Kategorien und Altersklassen die Sieger zu ermitteln. 
Eine Woche später konnten unsere jungen Talente in der Aula 
endlich ihre Preise entgegennehmen. Ein großes Dankeschön an 
alle Teilnehmer und deren Helfer und Unterstützer sowie an den 
Schulförderverein für die Finanzierung der Preise.

Regionale Schule mit Grundschule Spantekow

Ferienkinder gehen auf Reisen
Ferienspiele für die Schüler 

der Johann-Christoph-Adelung Schule
17392 Spantekow

Die Ferienspiele finden statt:
vom 31.07.2017 - 04.08.2017

für Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren
täglich von 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

Von dort aus gehen wir gemeinsam auf die Reise

Anmeldung bis spätestens 02.06.2017

Wir haben nur 25 Plätze zur Verfügung. 
Ausschlaggebend für die Platzvergabe ist die Reihenfolge 

des Eingangs der Anmeldungen.

Nähere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie 
bei der Schulsozialarbeiterin Frau Boy in der Schule.

Tel. 039727 20358

BSV 95 Krusenfelde
Der BSV 95 Krusenfelde informiert: 

Unsere D-Junioren SG hat ihr Spiel am 12.05.17 in Neuenkirchen 
klar mit 6:0 gewonnen. Zur Pause stand es für die SG Gützkow/
Krusenfelde 2:0 durch Tore von Jonas Lass (1. Min.) und Jannek 
Vater (3. Min.). Es hätte die Führung vor der Pause noch höher 
ausgebaut werden können. Nach der Pause erhöhte Jannek Va-
ter (38. Min.) auf 3:0. Die weiteren Tore erzielten Ole Lüdtke (41. 
Min.), Paul Vater (56. Min.) und Adrian Gadow (60. Min.) zum 
6:0-Endstand. Es war eine gute Leistung unserer Mannschaft, die 
dem Gegner voll überlegen war. 
Für die SG Gützkow/Krusenfelde spielten: Jonas Lass, Richard 
Jeschke, Jannek Vater, Jerome Wolff, Emanuel Schröder, Ole 
Lüdtke, Paul Vater, Johannes Chabowski, Ralph Fuhrholz. 

Die E-Juniorenmannschaft verlor ihr Punktspiel am 16.05.17 zu 
Hause gegen die SG Weitenhagen/GFC mit 1:7 Toren. Das Spiel 
unserer Kinder begann etwas zerfahren. Bereits in Minute eins lag 
unser Team zurück. Zwei gute Möglichkeiten unserseits hatte Alina 
Barnekow, wovon sie in der 24. Min. eine nutzen konnte. Auch 
in Halbzeit zwei gab es für den BSV gute Kontermöglichkeiten, 
welche aber nicht genutzt wurden. Durch viele individuelle Fehler 
kam dann das zu hohe Ergebnis zustande. 
Für den BSV 95 spielten: Tino Wollert, Bruno Ihlenfeld, Justin 
Hermann, Marc Tröllsch, Kevin Wegner, Alina Barnekow, Nick 
Bohn, Finley Falk. 

Am Donnerstag dem 18.05.17 spielten unsere C/B-Junioren ge-
gen eine C/B-Auswahl aus Völschow. Unser Team besteht erst 
seit kurzem und hatte ihr erstes Testspiel. Am Ende stand es 8:2 
für Völschow, welche ja schon Punktspielerfahrung haben. Zur 
Pause stand es 2:2. Die Tore erzielten Florian Wegner und Ralph 
Fuhrholz. In der zweiten Hälfte ließ deutlich die Kondition nach und 
Völschow war voll überlegen. Wir suchen in unserem neuen Team 
noch weitere Mitspieler der Jahrgänge 2001, 2002, 2003, 2004. 
Für den BSV 95 spielten: Tim Merklinghaus, Rene Wette, Lukas 
Fischer, Domenik Thrun, Florian Wegner, Felix Mazok, Ralph Fuhr-
holz, Noah Geldermann, Adrian Neidal, Hannes Brandl, Michael 
Groth, Sarah Fuhrholz 

Die E-Junioren unseres Vereins mussten sich am 20.05.17 in 
Greifswald dem HFC mit 1:10 geschlagen geben. Zur Pause la-
gen unsere Kinder schon aussichtslos mit 0:7 zurück. Es ging in 
Halbzeit eins nichts in unserem Team. Nach der Pause verkürzte 
Marc Tröllsch mit einem Fernschuss auf 1:7. Danach sah unser 
Spiel viel besser aus. Als wir auf das nächste Tor drängten und 
alles nach vorne warfen, gab es noch drei Gegentreffer. 
Für den BSV 95 spielten: Tino Wollert, Finley Falk, Justin Hermann, 
Marc Tröllsch, Kevin Wegner, Bruno Ihlenfeld, Alina Fuhrholz, 
Nick Bohn. 

Am Sonntag, dem 21.05.17 trennten sich unsere SG in Krusen-
felde von Ahlbeck 2:2. In Halbzeit eins brachte Ole Lüdtke mit 
zwei Toren in Führung. In Halbzeit 2 kamen die Gäste ebenfalls 
mit zwei Treffern zum 2:2 Ausgleich. Es war eine gerechte Punk-
teteilung. Für D-Junioren war es ein sehr gutes Punktspiel von 
beiden Mannschaften. 
Für die SG Gützkow/Krusenfelde spielten: Jonas Lass, Marc Weich-
sel, Jannek Vater, Jerome Wolff, Emanuel Schröder, Johannes 
Chabowski, Ole Lüdtke, Ralph Fuhrholz, Paul Vater, Paul Berndt. 

Unsere Spielgemeinschaft Gützkow/Krusenfelde konnte ihr 
Punktspiel am 27.05.17 in Kröslin mit 5:0 gewinnen. Zur Pause 
stand bereits 3:0. Alle drei Tore schoss Ole Lüdtke. In der zweiten 
Hälfte legte Ole noch 2-mal zum 5:0-Endstand nach. Es war ein 
gutes Spiel, wobei bei mehr Konzentration und weniger Eigensin-
nigkeit das Ergebnis viel höher hätte ausfallen können. 
Es spielten: Jonas Lass, Marc Weichsel, Richard Jeschke, Jerome 
Wolff, Jannek Vater, Emanuel Schröder, Ole Lüdtke, Johannes 
Chabowski, Ralph Fuhrholz, Paul Vater, Adrian Gadow, Paul 
Berndt.

Die E-Juniorenmannschaft unseres Vereins hatte wie schon 
zuletzt immer wieder Personalprobleme. Das Spiel wurde mit 0:17 
gegen den Greifswalder FC III am 28.05.17 in Krusenfelde ver-
loren. Schade, dass auch auf unserer Seite das Pech dazu kam 
(Latte, Pfosten). Es waren durchaus Tormöglichkeiten vorhanden. 
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In dieser Saison müssen noch zwei Spiele absolviert werden. Die-
se werden wir mit Anstand zu Ende bringen. In der kommenden 
Saison werden wir uns neu aufstellen. 
Es spielten: Tino Wollert, Finley Falk, Justin Hermann, Kevin Weg-
ner, Alina Fuhrholz, Bruno Ihlenfeldt, Noah Schöne. 

Eine deftige Niederlage musste unsere SG Gützkow/Krusen-
felde am Donnerstag, 01.06.17, in Ueckermünde einstecken. Das 
Spiel endete 7:1 für Ueckermünde. Den Ehrentreffer besorgte 
Ole Lüdtke. Um noch Erster in der Platzierungsrunde zu werden, 
bedarf es noch in den letzten beiden Spielen volle Konzentration 
und Siege. 
Für die SG spielten: Jonas Lass, Marc Weichsel, Jannek Vater, 
Jerome Wolff, Emanuel Schröder, Ole Lüdtke, Ralph Fuhrholz, 
Adrian Gadow, Paul Vater, Paul Berndt. 

R. Lembke 

Ev. Kirchengemeinden Anklam & Teterin-Lüskow

Kontakte:
Pfarramt Anklam I
für die Kirchengemeinden Anklam 
und Teterin-Lüskow
Pastorin Petra Huse
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 833064
E-Mail:  anklam1@pek.de
Internet:  www.kirche-anklam.de

Pfarramt Anklam II
für die Kirchengemeinde Anklam 
Pastor Bodo Winkler
Kleinbahnweg 6 a, 17389 Anklam
Tel.:  03971 212612
E-Mail:  anklam2@pek.de

Gemeindebüro Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 210276
E-Mail:  anklam-buero@pek.de
Sprechzeiten:  Mo., Di., Fr., 9:00 bis 12:00 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates
(und für Friedhöfe der Kirchengemeinde) 
Teterin-Lüskow
Peter Krüger
Tel.:  03971 240505
(Post über Gemeindebüro Anklam) 

Friedhofsverwaltung Alter Friedhof Anklam 
Friedhof August-Bebel-Straße, 17389 Anklam
Friedhofsverwalter 
Thomas Binder
Tel.:  03971 245190
E-Mail:  anklam-friedhof@pek.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderates Anklam
Manfred Friedrich
Tel.:  03971 210276
E-Mail:  kgr1-anklam@pek.de
(Post über Gemeindebüro Anklam) 

Kirchenmusik Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 2931818 
E-Mail:  rmf@kirchenmusik-anklam.de
Internet:  www.kirchenmusik-anklam.de

Konto der Ev. Kirchengemeinde Anklam:
IBAN:  DE57 1505 0500 0430 0025 72
BIC:  NOLADE21GRW

Konto der Ev. Kirchengemeinde Teterin-Lüskow:
IBAN:  DE08 1505 0500 0430 0137 36
BIC:  NOLADE21GRW

Altar und Taufstein in der Bargischower Kirche  
pfingstlich geschmückt. Der Sommer ist da.

Liebe Leserinnen und Leser!
Die Sommersaison hat begonnen - für die einen eine besonders 
arbeitsreiche Zeit, für die anderen … eben Urlaubszeit. Das Wort 
„Urlaub“ hat ja nichts mit Bäumen und Laub zu tun, sondern kommt 
vom althochdeutschen „urloup“, was „Erlaubnis“ bedeutet - z. B. 
die Erlaubnis, sich von der Arbeit zu entfernen. Heute sagen auch 
Rentner und Ruheständler, dass sie „in Urlaub fahren“ - so sehr ist 
die Unterscheidung von Arbeitszeit und Freizeit uns unter die Haut 
gegangen. Früher (vor dem Kaiserreich und der Industrialisierung) 
war eine andere Unterscheidung wichtiger: Zuhause oder auf Rei-
sen sein! Und ein ganz Kluger hat einmal geschrieben: „Worauf 
es eigentlich beim Reisen ankommt, ist, dass wir den eigenen 
Herzschlag wieder hören: preisgegeben den Jahreszeiten, dem 
Hauch des Morgens und des Abends, der Sonne und dem Mond 
und dem Regenfall; und preisgegeben wie sonst nur in der Kinder-
zeit jeder menschlichen Begegnung. Du lebst ein gleichnishaftes 
Leben, ein Leben voll stärkerer Beglückungen, stärkerer Bedrü-
ckungen. In drei Reisewochen lebst du ein Jahr.“ Wohin und wie 
weit die Reise geht, ist dabei ziemlich unwichtig! Jean Paul - am 
Ausgang der Romantik - wusste es: „Jede Reise verwandelt das 
Spießbürgerliche und Kleinstädtische in unserer Brust in etwas 
Weltbürgerliches und Göttlich-Städtisches.“ Aber zugleich gilt: 
„Eine Reise ist erst gelungen, wenn sie für den Reisenden eine 
Rückkehr zu sich selbst ist.“ - Zu solchen „seelischen Reisezielen“ 
laden wir Sie herzlich auch in unsere Kirchen ein: zum Schauen 
und zur Stille und zu den Gottesdiensten und Konzerten!
Einen frohen Sommerstart!

Pastor Bodo Winkler

Gottesdienste in Anklam 
vom 14. Juni bis 12. Juli 2017

So., 18. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastorin Huse)
 Abendmahlsgottesdienst
So., 25. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Marienkirche 
 Gemeindefest und Eröffnung der Sommermusikreihe 
So., 02. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastor Winkler)
10:30 Uhr  Marienkirche (Pastor Winkler)
16:00 Uhr  Gellendin (Pastor Winkler)
So., 09. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastorin Huse)
10:00 Uhr  Bargischow (Pastor Winkler)
10:30 Uhr  Marienkirche (Pastorin Huse)
 Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste in Teterin und Lüskow 
vom 14. Juni bis 12. Juli 2017

So., 25. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr  Teterin (Pastorin Huse)
10:30 Uhr  Lüskow (Pastorin Huse)
So., 09. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 
18:00 Uhr  Pelsin (Pastorin Huse) 
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Gottesdienste in Senioren- und Pflegeeinrichtungen

Fr., 14. Juli  (Pastor Winkler)
10:00 Uhr  Seniorenresidenz Leipziger Allee 4 - 5
Fr., 14. Juli  (Pastor Winkler)
15:30 Uhr  Pflegeheim Lindenstraße 75

Gruppen und Kreise:

Kirchenmusik: Kinderchor, Jugendchor, Kantorei,
Kammerchor, Bläserchor, Flötengruppen -
Kontakt über Kirchenmusikerin, Frau Friedrich

Junge Gemeinde 
donnerstags, 18:00 Uhr - Gemeindezentrum Anklam, Kleinbahn-
weg 6

Bastelkreis Anklam 
donnerstags, 14:30 Uhr - Gemeindezentrum Kleinbahnweg 6

Seniorennachmittag Anklam
Mittwoch, 28. Juni, 14:30 Uhr - Gemeinderaum Baustraße 33

Gemeindenachmittag/Frauenkreis Bargischow 
Donnerstag, 06. Juli, 14:00 Uhr - Ev. Gemeindehaus Bargischow

Gesprächskreis Anklam 
Dienstag, 20. Juni, 19:30 Uhr - Gemeinderaum Baustraße 33

Seniorennachmittag Teterin-Lüskow 
Dienstag, 18. Juli, 14:00 Uhr - Pfarrgarten Baustraße 33

Angebote für Kinder:

Kindergottesdienst für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Freitag, 07. Juli, 09:30 Uhr - Kreuzkirche 

Kinderkirche für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Samstag, 17. Juni, 09:00 - 12:00 Uhr - Gemeindezentrum

Besonderes:

Gemeindefest und Eröffnung der Anklamer Sommermusi-
kreihe 
Sonntag, 25. Juni, 14:00 Uhr, Marienkirche

„Das Geheimnis der Wartburg“ heisst ein Musical für Kinder-
chor und Instrumente von Henrike Thies-Gebauer, mit dem die 
diesjährige Sommermusikreihe in Anklam beginnt.
Der Kinderchor und Instrumentalisten der St. Marien Kantorei, 
Kinder der Evangelischen Schule Anklam und Kinder aus der 
Kirchengemeinde Krien/Iven werden es unter Leitung von 
Kantorin Ruth-Margret Friedrich und begleitet von Olga Bille 
am Klavier aufführen. 
Man kann es ahnen: es geht um den „Junker Jörg“ - alias Martin 
Luther-, der 1521 für eine ziemliche Weile als heimlicher Gast auf 
die Wartburg kam.
(Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.)
Dieses Musical ist der Auftakt auch für das Gemeindefest am 
25. Juni: In der - und um die Marienkirche herum lädt die Kir-
chengemeinde zu gemütlichem Beisammensein ein. Allerlei 
Informationen, Spiele, Bastelmöglichkeiten und eine gemeinsame 
Andacht wird es dabei geben. 

Konzert von „Bach & Blues Dresden“
Dienstag, 04. Juli, 19:30 Uhr, Marienkirche
Ulrich Thiem - Cello/Gesang
Andreas Böttcher - Vibraphon/Orgel/Jazzpiano

„Zwischen Bach, Luther und Jazz“ - so ist der Titel 
dieses Konzertes. „KammerJAZZmusik“ nennen die beiden Dresd-
ner Musiker ihre eigenen Kompositionen, die sie seit über 20 Jahren 
neben klassische Stücke von Bach stellen. 
(Eintritt: 10,- EUR/ für Kinder frei.)

Und noch ein Hinweis:
Zum Abschluss der Sommermusikreihe wird dann am Sonntag, 
dem 27. August um 17:00 Uhr ein besonderes Konzert stattfinden: 
Der Thomanerchor Leipzig wird nach Anklam kommen! Für 
dieses gefragte Konzert hat bereits der Vorverkauf begonnen: 
im Kirchenbüro Anklam, in der Stadtinformation Anklam und im 
Internet unter: www.anklamer-glocken.de
(Eintrittskarten von 20,- bis 30,- EUR; für Kinder bis 14 Jahren um 
je 10,- EUR ermäßigt.)
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Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den Orten 
der Umgebung mitzufeiern! 

Terminänderungen sind nicht auszuschließen - Bitte beachten Sie 
unsere Schaukästen!

VERANSTALTUNGEN IN DEN GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag - 03. Juli - 08:30 Uhr (Ausfahrt Männerclub)
Montag - 07. August - 15:30 Uhr (Sommerfest Männerclub)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen 
im Altwigshagener Pfarrhaus
Mittwoch - 14. Juni - 14:30 Uhr
Mittwoch - 12. Juli - 14:30 Uhr 

Nachmittag für die ältere Generation 
Montag - 26. Juni - 13:30 Uhr in Leopoldshagen
Montag - 31. Juli - 13:30 Uhr in Leopoldshagen

Fahrten ins Blaue 2017
Sommertour  Montag  19. Juni - ca. 7:30 Uhr
Herbsttour  Montag  18. September - ca. 7:30 Uhr
Anmeldung: 039774 20247

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis hin 
zur 6. Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem 
gemeinsamen Nachmittag von 16:00 bis 18:30 Uhr eingeladen.
Zeltwochenende - 08./09. Juli - Pfarrhof Altwigshagen 
- Sonntag 09. Juli 2017 - 10:00 Uhr - KIRCHE MIT KINDERN 
open Air - „Lily-Farm“ Wietstock

BESONDERE HÖHEPUNKTE - AUF EINEN BLICK - UND ZUM 
VORMERKEN
FAHRT INS BLAUE - Sommertour: Montag - 19. Juni - Abfahrten 
ab 07:30 Uhr
ZELTGOTTESDIENST REGIONAL - Sonntag - 02. Juli - 10:00 
Uhr - Festzelt im Strandpark Mönkebude
KIRCHE MIT KINDERN open Air - Sonntag - 09. Juli 2017 - 10:00 
Uhr - Wietstock
KONZERT: The Gregorian Voices - Samstag - 05. August - 19:00 
Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude
3. ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG VORPOMMERN - Samstag 
- 16. September - Hansestadt Greifswald
FAHRT INS BLAUE - Herbsttour: Montag - 18. September - Ab-
fahrten ab 07:30 Uhr

LEOPOLDSHAGENER ERNTEDANK „Für die Kinder von Ruruma“ 
- Samstag - 23. September - 10:00 Uhr
JUBILÄUMSKONFIRMATION MÖNKEBUDE - Sonntag - 24. Sep-
tember - 14:00 Uhr - St.-Petri-Kirche
500 JAHRE REFORMATION „Reformationsbrunch“ - Dienstag - 31. 
Oktober - 09:30 Uhr - Mönkebude
WEITBLICK-KONZERT - Gitarren-Duo „Silvio Schneider & El Ma-
careno“ - Freitag - 03. Nov. - 20:00 Uhr 

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 

Ihr Pastor Rainer Schild 

Bankverbindungen: 
Sparkasse Uecker-Randow (BIC: NOLADE21PSW); 
Ev. Kirchengemeinde Altwigshagen 
IBAN: DE53150504003320003428; 
Ev. Kirchengemeinde Leopoldshagen 
IBAN: DE38150504003210002885; 
Ev. Kirchengemeinde Mönkebude 
IBAN: DE39150504003210001315

Kirchengemeinde Ducherow

Ev. Pfarramt - Gunther Schulze
Hauptstraße 76 - 17398 Ducherow
Telefon: 039726 20403 - E-Mail: ducherow1@pek.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen, Juli 2017

(Änderungen vorbehalten!)

02.07., 3. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Kagendorf, alte Kate
09.07., 4. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
16.07., 5. So. n. nach Trinitatis 
08:45 Uhr  in Rathebur, Kirche
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  in Busow, Kirche
23.07., 6. So. n. nach Trinitatis
08:45 Uhr  in Auerose, Kirche
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  in Rossin
30.07., 7. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
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Regelmäßige Veranstaltungen:

1. Christenlehre für Kinder: 
Wir begrüßen alle Kinder von der KiTa Vorschule, Grundschu-
le und 5. & 6. Klasse zu einem kirchlichen Kindernachmittag im 
Pfarrhaus Ducherow. 
- Immer montags von 13:00 bis 14:00 Uhr
(außer Schulferien)
Gemeindepädagogin i. A. Zoe´ Helmes holt die Kinder um 13:00 
Uhr vor dem Hortgebäude in Ducherow ab.
Kontakt: spantekow-kinder@pek.de 

Gemeindenachmittag 
Am Donnerstag, dem 6. Juli, um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Ducherow 
und am Mittwoch, dem 19. Juli, um 14:00 Uhr in der „Alten Kate“ 
in Kagendorf. 

Tagesfahrt nach Swinemünde (Terminverschiebung)
Am Mittwoch, dem 22. Juni, lädt die Kirchengemeinde zu einer Bus-
fahrt nach Swinemünde ein. Start ist um 10:00 Uhr am Pfarrhaus. 
Wir werden von einem polnischen Pfarrer empfangen, schauen 
uns die Stadt mit dem Bus an und kehren zum Mittagessen und 
Kaffee in vornehme Lokale ein. Die Rückkehr wird gegen 18:00 
Uhr in Ducherow sein.
Anmeldungen bei Pastor Schulze unter der Telefonnummer des 
Pfarramtes (siehe oben).
Diese Fahrt ist für Senioren geeignet. 
 
Der Pastor ist regelmäßig am Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr und am 
Donnerstag, 13:00 - 16:00 Uhr im Pfarramt zu erreichen.

Spenden, Friedhofsgeld und das jährliche Kirchgeld bitte auf das 
Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
IBAN: DE 70 15050500 0431000662 
SWIFT-BIC: NOLADE 21 GRW

Zweimal pro Woche zieht der Ducherower Martin Presch (35) 
das  mechanische Uhrwerk des Kirchturmes und des einzigartigen 
Glockenspieles per Hand auf, damit in Ducherow die „Zeit nicht 
stehen bleibt“.

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste 

(Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf die örtlichen Aus-
hänge!)

18. Juni 2017, 1. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Tramstow, Kirche - mit anschließendem Kirchen-

kaffee
24. Juni 2017, Samstag
17:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum - mit anschließendem 

Kirchenkaffee
25. Juni 2017, 2. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr  in Medow, Kirche 
30. Juni 2017, Freitag
17:00 Uhr  in Grüttow, Kirche - musikalischer Abendgottesdienst

2. Juli 2017, 3. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr  in Stolpe, Kirche 
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche 
9. Juli 2017, 4. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Nerdin, Kirche - mit anschließendem Kirchenkaffee
16. Juli 2017, 5. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr  in Medow, Kirche 
10:00 Uhr  in Görke Kirche 

Gemeindenachmittage

Sehr herzlich laden wir zum Gemeindenachmit-
tag ein. 
Die Einladung bezieht sich nicht nur auf Gemein-
demitglieder, die das Vorruhestands- oder Rente-
nalter erreicht haben. Wenn Sie Freude daran ha-
ben, sich gemeinsam über die „Dinge des Lebens“ 
im Allgemeinen bzw. die Angelegenheiten der Kirchengemeinde 
auszutauschen, sind Sie herzlich Willkommen.

Dienstag, den 13. Juni 
14:30 Uhr  Liepen, Pfarrhaus 
Donnerstag, den 15. Juni 
14:30 Uhr  Medow, bei Frau Chabowski

Kirchenchor
dienstags um 19:30 Uhr in Medow mit dem Chorleiter, Herrn 
Wurch
(im Gebäude der Firma Medow - Bau)

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich Willkommen. 
Bitte trauen Sie sich und sprechen den Chorleiter doch einfach an 
oder kommen zum Probentermin vorbei. 

Kinderkirche - Achtung einmalige Terminänderung!!!

Zum Kinderkirchennachmittag am Donnerstag, dem 
29. Juni sind alle Kinder/Jugendlichen herzlich ein-
geladen. Wir treffen uns um 14.30 Uhr im Liepener 
Pfarrhaus. Bitte sagt bis zum 27. Juni Bescheid, ob 
ihr kommen könnt.

Nächste Kirchengemeinderatssitzung
15. Juni 18:00 Uhr, Anklam

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr  Pfarrbüro Liepen 

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Liepen, Dorfstraße 42, 17391 Neetzow-Liepen, 
Tel./Fax: 039721 52214
Mail: liepen@pek.de

Friedhofsverwaltung
Frau Carola Falk - Montag: 09:00 - 12:00 Uhr 
Tel.: 039721 52214

Kontoverbindungen für Gemeindekirchgeld und Friedhofssachkosten

Kirchenkonto Liepen 
Evangelische Kirchengemeinde Liepen
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE85 1505 0500 0430 0022 62
BIC NOLADE21GRW

Für das Kirchgemeindegeld und die Friedhofssachkosten 
der Friedhöfe: 
Neetzow, Kagenow, Liepen, Preetzen, Dersewitz

Kirchenkonto Medow
Evangelische Kirchengemeinde Medow
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE54 1505 0500 0430 0051 48
BIC NOLADE21GRW

Für das Kirchgemeindegeld und die Friedhofssachkosten 
der Friedhöfe:
Grüttow, Stolpe, Medow, Wussentin, Tramstow, Nerdin, Postlow, 
Görke

Wir bitten sehr dringend darum, die Friedhofssachkosten un-
ter Angabe der Grabstelle, des Friedhofes und des Jahres, für 
das Sie bezahlen, auf die entsprechenden Konten einzuzahlen. 
Wir haben aufgrund von nicht richtig deklarierten Überweisungen 
ansonsten keine Möglichkeit der Zuordnung.
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Bitte kontrollieren Sie auch, ob Ihre Grabliegezeiten einge-
halten werden. Alle Beisetzungen bis 1992 haben 30 Jahre 
Liegezeit, alle ab 1992 nur 25 Jahre. Jede Änderung (auch 
eine Einebnung) an einer oder mehreren Grabstellen muss 
bei der Friedhofsverwaltung angezeigt werden!

Kirchengemeinde aktuell:
gemeinsamer Gottesdienst am Muttertag

Wie auch schon in den vergangenen Jahren feierten wir gemeinsam 
mit den Kirchengemeinden Krien und Spantekow einen gemein-
samen Gottesdienst am Muttertag. Diese Tradition ist umso wich-
tiger geworden, je größer die Kirchengemeinden geworden sind. 
Die Möglichkeiten, miteinander zu sprechen und sich auch über 
gemeindliche Belange auszutauschen, werden immer weniger und 
daraus resultierend ist es schön, sich nach einem Festgottesdienst 
in fröhlicher und lockerer Runde zu treffen.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle, die diesen Tag zu 
einem Besonderen werden ließen: die vielen fleißigen Helfer beim 
Vorbereiten der kulinarischen Köstlichkeiten, unseren beiden Ge-
meindehelfern für das Auf- und Abbauen der Zelte und natürlich 
den Chören aus Krien und Spantekow unter der Leitung von Kathrin 
Schulz, die den Gottesdienst musikalisch bereicherten.
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen am gleichen Ort bei 
hoffentlich so schönem Wetter wie in diesem Jahr!

Kinderkirchennachmittag
Auf den Spuren der Reformation begaben wir uns beim Kinderkir-
chentag im Mai. Mit der Wartislaw- Gedächtniskirche wird nämlich 
an den ersten christlichen Herzog in Pommern erinnert. Nach dem 
Besuch der Kirche, lasen wir im neu erschienenen Comic über den 
pommerschen Reformator Johannes Bugenhagen. In diesem Jahr 
ist zwar Martin Luther in aller Munde, aber wer weiß schon, dass 
Johannes Bugenhagen Luther getraut hat oder sich dafür einsetzte, 
dass auch Mädchen in die Schule gehen dürfen?
Vielen Dank an Frau Albrecht-Blietz, die mit uns unterwegs war - 
der Gemeindebus hätte nicht ausgereicht! 
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Offene Kirche zu Christi Himmelfahrt 

Auch in diesem Jahr fanden wie-
der viele Besucher aus nah und 
fern am Himmelfahrtstag den Weg 
zu „Kirche offen“ nach Kagenow. 
Manch einer warf zum ersten Mal 
einen Blick in unser „besonderes 
Kirchlein“, andere zählten schon zu 
unseren Stammgästen. Nachdem 
sich am Nachmittag dann auch end-
lich schönes Himmelfahrtswetter 
einstellte, erkundeten viele unsere 
Kirche bis in den hintersten Winkel 
und genossen bei Kaffee und Ku-
chen den malerischen Blick in die 
umliegenden Wiesen. Allen Helfern 
sei an dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön ge-
sagt. Solche Aktionen können nur gelingen, wenn viele helfende 
Hände mit anpacken.

Friedhöfe
Aus gegebenem Anlass möchte der Kirchengemeinderat nochmals 
darauf hinweisen, dass alle Grabstellenpächter verpflichtet sind, 
selbstständig den Ablauf ihrer Pachtfrist zu beachten, die Fried-
hofssachkosten zu entrichten und sich bei Änderungswünschen 
bzw. Ablauf der Liegefrist bei der Friedhofsverwaltung zu melden. 
Es besteht eine BRINGEPFLICHT!
Am 11. Juli findet die diesjährige Standfestigkeitskontrolle 
auf allen Friedhöfen statt. Sollte an einem Grabstein, für den 
Sie verantwortlich sind, ein Aufkleber angebracht sein, melden 
Sie sich bitte umgehend bei der Friedhofsverwaltung.
Nur so kann vermieden werden, dass wir als verantwortlicher Fried-
hofseigentümer rechtliche Schritte einleiten müssen!
Herzlichen Dank.

In eigener Sache
In seiner letzten Sitzung hat der Kirchengemeinderat nun endgültig 
festgelegt, dass es in diesem Jahr keine goldene und diamantene 
Konfirmation geben wird. Auch Gemeindemitglieder, die überlegt 
haben, ob sie sich die Mühe der Nachforschung machen möchten, 
haben angesichts der Fülle der Daten festgestellt, dass es für sie 
nicht zu schaffen ist.
Der Kirchengemeinderat berät noch darüber, ob es im nächsten 
Jahr einen großen Segnungsgottesdienst geben könnte, zu dem 
sich alle, die daran teilnehmen möchten, rechtzeitig anmelden 
können. Wir werden die Gemeindemitglieder über das Ergebnis 
der Beratungen auf dem Laufenden halten.
Das Gemeindefest findet am 10. September in Liepen statt und 
beginnt mit einem Gottesdienst um 14:00 Uhr.
Der diesjährige Gemeindeausflug ist am 7. September. Ge-
nauere Informationen folgen noch!

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich auf den Weg machen 
und die Angebote der Kirchengemeinde in Anspruch nehmen 
- Seien Sie herzlich willkommen!

Ich grüße Sie im Namen des Kirchengemeinderates mit den 
Worten des Monatsspruches aus der Apostelgeschichte: Man 
muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.

Ihre Pastorin F. Reek-Winkler

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten Juni/Juli 2017

Monatsspruch für Juli 2017
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an 
Erkenntnis und aller Erfahrung.
Philipper 1,9

Gottesdienste
18. Juni 2017, 1. Sonntag nach Trinitatis 
11:00 Uhr  Krien Kindermusical 
 anschließend Gemeindefest
25. Juni 2017, 2. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr  Iven
10:30 Uhr  Neuendorf
Mittwoch, 28. Juni, 
Lobpreisgottesdienst mit Pastor i. R. W. Breithaupt
19:30 Uhr Kirche Blesewitz 
02. Juli 2017, 3. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr Wegezin
10:30 Uhr Blesewitz 
09. Juli 2017, 4. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Krien
16. Juli 2017, 5. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr  Iven
10:30 Uhr  Gramzow
23. Juli 2017, 6. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr Neuendorf Sommersingen 
30. Juli 2017, 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Krien
06. August 2017, 8. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Gramzow

Gemeindenachmittage
Wegezin Donnerstag, den 15.06.17  um 14:30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 28.06.17  um 14:30 Uhr
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Neuendorf B Donnerstag, den 22.06.17 um 14:30 Uhr
Krien  Mittwoch, den 05.07.17 um 14:30 Uhr
Iven  Mittwoch, den 12.07.17 um 14:30 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 13.07.17  um 14:30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 19.07.17  um 14:30 Uhr
Wegezin Donnerstag, den 20.07.17 um 14:30 Uhr

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 11.07.17 19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
Mittwoch, den 12.07.17 19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz

Herzliche Einladung zum Kindermusical: 
„Das Geheimnis der Wartburg“
Ein Musical über „Martin Luther“ für Kinderchor 
und Instrumente
Sonntag, 18.6. um 11:00 Uhr
in der Kirche Krien (Eintritt frei)
Es singen und spielen Kinder des Kinderchores 
der St. Marienkantorei Anklam, Kinder aus dem 
Gemeindebereich Krien und junge Instrumentalisten.
Klavier Olga Bille; Leitung Ruth-Margret Friedrich. 

Im Anschluss
Familien- und Gemeindefest 
auf dem Pfarrhof (12:00 - 15:00 Uhr)
Grillen und Buffet, Kaffee, Kuchen, Eis
Werkstattverkauf Keramik, Eine Welt-Laden Wolgast,
fröhliche Spiel- und Mitmachaktionen für Kinder.
Unsere herzlichste Einladung gilt auch den Familien in un-
seren Nachbargemeinden Liepen und Spantekow. 
Seien Sie herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!

„Sommer-Singen“ des Kirchenchores Krien /Iven
am Sonntag, 23. Juli, um 14:00 Uhr in der Kirche 
zu Neuendorf B
Unser Sommer-Singen steht in diesem Jahr ganz im 
Zeichen des 500-jährigen Reformationsjubiläums. 
Martin Luther und seine Zeit in Musik und Wort.
Seien Sie herzlich eingeladen zum Zuhören und Mit-
singen.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden montags, 16:30 Uhr im Pfarrhaus Krien. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarramt Krien: 
Telefon 039723 20365.

Im Rückblick:

Kinderkirchentag „Extra“
Am Sa., 20. Mai feierten 31 Kinder unseren „Kinderkirchentag 
Extra“
Wir beschäftigten uns mit dem Thema „Taufe“.
Danach bastelten die Mädchen am Vormittag Kerzen und nähten 
kleine Kissen. Am Nachmittag bauten die Jungen Angeln und 
spielten Fußball. 

Waffeln backen war vor- und nachmittags der Renner. Unser gro-
ßer Dank gilt Regina Kregelin und Christiane Bilow für das leckere 
Mittagessen und das Backen der Waffeln.
Heidi Seeling für die Betreuung des Nähens, Iris Rauchmann fürs 
Kerzen basteln, Hans Merkel für das Bauen der Angeln und Chri-
stian Rauchmann für die Betreuung des Fußballspielens.
Auch den Jugendteamern Franziska, Christian, Marie, Lina, Alexia 
und Jan Patrick sei herzlichst Dank gesagt.
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Muttertag in Liepen:
Ganz herzlichen Dank der Kirchengemeinde Liepen-Medow für 
diesen schönen Tag, vor allem auch dem Vorbereitungsteam.

Konfirmation Pfingsten in Krien
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2017 
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser 
Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK 
IBAN DE35 1506 1638 0002 2015 00 
überwiesen werden.
Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsverwal-
tung bei Frau Rabe zu beantragen. 
Bürozeiten:  dienstags, 09:00 - 12:00 Uhr

Liebe Gemeinde, Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. So heißt die Inschrift der kleineren neuen Glocke in Krien. 
Noch ist sie nicht zu hören gleichwohl hoffen wir, dass die Arbeiten 
im Zusammenhang mit der Wiederherstellung und Ergänzung des 
Geläuts in der Kriener Kirche nun auf die Zielgeraden kommen. In 

der Abstimmung der Gewerke ist unter der Leitung des Statikers 
Andreas Woldt das Schadensbild im Turm nun klarer sichtbar 
geworden. Deshalb werden im Sommer wohl Gerüste am Turm 
emporwachsen. Im Anschluss an die Arbeiten am Turm werden 
wir uns noch kleineren Reparaturarbeiten an der Sakristei widmen 
und hoffen, dass alle Erneuerungs- und Instandhaltungsarbeiten 
auch genehmigt werden und zu einem guten Ziel führen. 
Freilich sind ja einige Baustellen mehr zu erwarten, da etwa in 
Wegezin eine umfassende Sanierung der Kirche geplant ist. Dazu 
ist eine anspruchsvolle Co-Finanzierung aufzustellen, die auch 
weiterhin mit viel Phantasie und Engagement erfüllt werden soll. 
Da sind gute und ertragreiche Ideen gefragt. So sind zum Dorffest 
am 05. August viele Ehemalige auf dem Festplatz zu erwarten. 
Besonders dankbar sind wir für die Förderung, die uns von ver-
schiedenen Seiten zuteil geworden ist. Da seien vor allem die Mittel 
aus der Bundeskulturstiftung zu nennen, aber auch der Verein: 
Dorfkirchen in Not und nicht zuletzt der Kirchenkreis Pommern und 
die Gemeindevertreter aus Krien und Wegezin. Nach dem Dank 
also auch meine Bitte: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. Ja, ganz wunderbar zu singen, ist im Gottesdienst die 
beste Erfahrung mit dieser wunderbaren Akustik. Leider müssen 
auch in Wegezin alle sehnsüchtig darauf warten, dass die Glocke 
wieder zu hören ist. 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich auch im Namen der Kir-
chengemeinderäte eine gesegnete Sommerzeit. 

Ihr Pastor Bernhard Hecker

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken
Gottesdienste für die Monate Juni/Juli 2017

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

Trinitatis, 11. Juni
09:00 Uhr in Drewelow, Kirche
10:15 Uhr  in Boldekow, Kirche
1. Sonntag nach Trinitatis, 18. Juni
09:00 Uhr in Rebelow, Kirche 
10:15 Uhr in Neuenkirchen, Kirche
3. S. nach Trinitatis, 25. Juni
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
Freitag, 30. Juni
19:00 Uhr Gofish-Gottesdienst in Wusseken, Kirche

3. S. nach Trinitatis, 2. Juli
09:00 Uhr in Dennin, Kirche
10:15 Uhr in Japenzin, Kirche
4. S. nach Trinitatis, 9. Juli 
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche 
16:00 Uhr in Spantekow, Kirche 
 Sommermusik mit Kirchenchor und Gartenfest
5. S. nach Trinitatis, 16. Juli
10:15 Uhr  in Boldekow, Kirche
6. S. nach Trinitatis, 23. Juli
10:15 Uhr  in Wusseken, Kirche
14:00 Uhr in Neuenkirchen, Kirche
7. S. nach Trinitatis, „Rundreisegottesdienst“, 30. Juli
09:00 Uhr  in Drewelow, Kirche 
09:45 Uhr  in Sarnow, Kirche 
10:35 Uhr  in Glien, Kirche 
11:30 Uhr  in Putzar, Kirche 
 Im Anschluss Essen in Boldekow! Bitte dafür 

anmelden!

Regelmäßige Veranstaltungen  
im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau Uhle. 
- Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im Chor ein. 
Sie müssen keine besonderen Vorkenntnissse aufweisen. Wenn 
Sie Freude an einer guten Gemeinschaft und am Singen haben, 
kommen Sie vorbei! 

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu einem 
offenem Kindernachmittag eingeladen. Er findet 14-täglich statt. 
Die Zeiten sind so abgestimmt, dass die Kinder im Anschluss mit 
den Schulbussen nach Hause fahren können. - Im Rahmen dieser 
Nachmittage werden die Kinder mit den Geschichten der Bibel 
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vertraut gemacht, sie basteln, spielen und, und, und ... - Falls Sie 
wünschen, daß Ihr Kind auch eingeladen wird, rufen Sie uns im 
Pfarramt an (Tel.: 039727 20369). - Wir freuen uns über jedes 
Kind in unserer Runde. - Die nächsten Termine sind für die kleine 
Gruppe (KidzClub) am Mittwoch, dem 21. Juni, von 14:00 bis 
15:00 Uhr. Die große Gruppe trifft sich am Mittwoch, dem 7. und 
am 21. Juni, von 14:00 bis 15:00 Uhr. 

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der 7. und 
8. Klassen sehr herzlich eingeladen. - Die nächsten Termine sind 
am Montag, dem 12. und 26. Juni von 15:30 bis 17:00 Uhr wie 
gewohnt im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. 

Die Junge Gemeinde trifft sich 
am Dienstag, dem 20. Juni, 
um 17:30! Uhr in Spantekow. 
Thema: Vorbereitung des Ju-
gendgottesdienstes! Herzliche 
Einladung zum Gofish-Gottes-
dienst am 30. Juni, um 19:00 
Uhr in der Kirche zu Wusse-
ken. 

Rückblick

Gottesdienst zum Muttertag 
in Liepen
Wir danken allen aus der Kir-
chengemeinde Liepen-Medow-
Stolpe, die uns so gastfreundl-
cih am Sonntag Kantate zum 
Muttertagsgottesdienst aufge-
nommen haben. - Toll, dass unserer als auch der Kriener Pfarr-
sprengel mit den Kirchenchören vertreten waren.

Pfingsten in Putzar und Spantekow
Zwei Gottesdienste begleiteten die Kirchengemeinden durch die 
Pfingsttage; am Pfingstsonnabend in „großer“ Runde in Putzar 
und am Pfingstsonntag bei strömendem Regen in Spantekow. 
- Und beide hatten ihren Zauber. In Putzar durften wir zwei Mäd-
chen taufen und die Konfirmation unseres Konfirmanden halten. In 
Spantekow kamen wir in kleinerer Runde zusammen und erlebten 
einen festlich geschmückten Abendmahlsgottesdienst mit einer 
Dialogpredigt. - Vielen Dank allen HelferInnen und Mitwirkenden 
für beide Gottesdienste!

Pfarrhaus Spantekow -  
Bauarbeiten
Wenn man an einem alten Haus ... 
kommen immer die Dinge zum Vor-
schein, auf die man am Besten ver-
zichten kann. So müssen noch die 
Außenwände trocken gelegt werden. 
Dies soll und kann nun geschehen. 
So geht es mit Geduld und Erfahrung 
weiter und wir hoffen, zum Gemein-
defest einen teil wieder nutzen zu 
können. (Bild)

Kirchentag 2017 in Berlin

4 tolle und erlebnisreiche Tage in Berlin liegen hinter uns. Wir, 
daß sind 12 Jugendliche, Teamer und Mitarbeiter aus beiden Kir-
chengemeinden. Vom Abend der Begegnung am Brandenburger 
Tor über das Live-Erlebnis mit B. Obama und A. Merkel bis hin 
zu den zahlreichen Konzerten mit über 50.000 Besuchern haben 
wir Vieles erlebt. Über 55 Kilometer zu Fuß, dann auch mit U- und 
S-Bahn ging es zum Markt der Möglichkeiten, auf dem ca. 1000 
Aussteller gezeigt haben, was es in Kirche und Gesellschaft alles 
an Möglichkeiten der Beteiligung gibt. Den Abschlußgottesdienst 
in Wittenberg ließen wir aus und waren dafür zu Gast im Berliner 
Dom mit ca. 1.200 Gottesdienstteilnehmern. - Es waren wunder-
bare und behütete Tage!

Ausblick

BIBEL PUNKT 2

Die Kirchengemeinden la-
den in diesem Jahr zu einem 
monatlich stattfindenden 
Bibelnachmittag ein. In der 
Regel treffen wir uns am 
letzten Donnerstag des Mo-
nats von 14:00 bis 16:00 Uhr 
im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. Zum 4. Mal laden wir Sie 
am Donnerstag, dem 22. Juni, nach Spantekow ein. 

Sommersingen in Spantekow
Am Sonntag, dem 9. Juli, laden wir Sie um 16:00 Uhr zu einem 
gemeinsamen (Volkslieder)Singen in die Spantekower Kirche ein. 
In diesem Jahr steht dieser Nachmittag unter dem Motto „Tanz“. 
Keine Angst: es muss niemand tanzen! - Nach dem Singen seien 
Sie willkommen zu einem Beisammensein auf dem Pfarrgelände. 
- Kuchenspenden oder eventuell einen Salat können Sie gerne 
mitbringen. - Bitte geben Sie uns dafür im Pfarramt Bescheid (Tel.: 
039727 20369).

„Rundreisegottesdienst“ am 7. Sonntag nach Trinitatis, 
30. Juli
Wir laden Sie in diesem Jahr zum 2. Mal zu einem Rundreise-
gottesdienst an vier Orten unseres Pfarrsprengels ein. Beginnen 
wollen wir um 9:00 Uhr in Drewelow. Von dort fahren wir dann nach 
Sarnow, Glien und Putzar. - Auf diesem Weg wollen wir Texten 
aus der Bibel folgen und Sie werden einige Informationen über die 
Kirchen bzw. Orte erhalten. - In Boldekow laden wir Sie zu einem 
Mittagsimbiss ins Blockhaus ein. Dafür bitten wir Sie, sich im 
Pfarramt (Tel.: 039727 20369) bis zum 21. Juli anzumelden!! 

Schauen Sie doch mal ins Internet: www.

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2017
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie dienstags 
und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt Spante-
kow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche auf 
folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam 
IBAN - DE88 1307 0024 0431 6600 00
BIC - DEUTDEDBROS

Das zukünftige 2. WC 
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für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow-Wusseken,
Sparkasse Vorpommern 
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 0009 99
BIC: NOLADE21GRW

Kontakt:  Evangelisches Pfarramt Spantekow, 
 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
 Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401, 
 Mail: spantekow@pek.de

Im Namen der Kirchengemeinderäte Boldekow-Wusseken und 
Spantekow grüße ich Sie herzlich aus dem Pfarrhaus Spantekow 
und wünsche Ihnen einen unbeschwerten Juni! 

Blauregen am kleinen Stall des Pfarrhofes Spantekow

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Sommermusik  
in der Ivener Kirche

am Freitag, den 14.07.2017
17:00 Uhr

„Oh wie wohl ist mir am Abend“

Freuen Sie sich auf eine Sommermusik der Kreis-
musikschule Wolgast-Anklam in der Ivener Dorf-
kirche.

Begleiten Sie uns auf eine musikalische Reise in 
verschiedene Länder.
Es erklingt „Die Moldau“ von Bedrich Smetana 
für Streicherensemble, 
sowie 
von Solisten der Flöten-, Klavier- und Akkorde-
onklasse: Finnischer Tango, Orgelmusik aus J. 
S. Bachs Zeiten und vieles mehr.

Schüler von 8 bis 18 gestalten ein 45-minütiges, 
vielseitiges Programm.

Der Eintritt ist frei.

Hat Ihnen der Abend gefallen, so freuen wir uns 
über eine Spende zur Sanierung der Ivener Kirche.

Dorf- und Sportfest  
in Krusenfelde

Herzliche Einladung zum Dorf- und Sportfest 
am 17.06.2017 in Krusenfelde

10:00 Uhr  Fußballspiele der Kinder auf dem Sportplatz 
in Krusenfelde

14:00 Uhr  Offizielle Eröffnung im Saal
14:30 Uhr  Kaffeetafel
15:30 Uhr  Buntes Programm, Tombola, 
  Bratwurst vom Grill usw.
20:00 Uhr  Tanz für Jung und Alt

Gemeindevertretung und Sportverein Krusenfelde



Nr. 06/2017 – 19 – Anklam-Land

Kartenvorverkauf bei Frau Berndt (Sekretariat) 
im Amt in Spantekow

GeroMobil und  
Dörpkieker  

in Ducherow

Am 13.07.2017/12:00 - 13:00 Uhr 
Parkplatz an der Kirche

Sie erhalten kostenlose und unabhängige Beratung, auch bei 
Ihnen daheim, zu Problemen der Pflege von Angehörigen vor 
allem bei psychischer Erkrankung (Demenz). Lassen Sie sich 
über Möglichkeiten der Unterstützung und Hilfe, aber auch der 
Früherkennung informieren. Auch erste Tests auf beginnende 
dementielle Erkrankungen sind möglich. Der Dörpkieker ergänzt 
das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam 
mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. 
Dafür bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung an und 
helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstüt-
zung bei der Organisation und Koordination von professionellen 
Hilfsangeboten gehören zum Angebot.
Ihre Ansprechpartner sind:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil, Tel.: 0151 58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker, Tel.: 0171 7777561

Tourenplan

Im Juli ist das „GeroMobil“ in den unten aufgeführten Gemeinden 
unterwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsu-
chenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung 
kostenlos zur Verfügung.
Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des „Gero-
Mobils“ vertraulich und neutral durchgeführt.

Seit einigen Monaten ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Pro-
jekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten 
möchten. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung 
an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. 
bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und 
Unterstützung bei der Organisation und Koordination von profes-
sionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

13.07.2017
12:00 - 13:00 Uhr  Ducherow  Parkplatz an der Kirche

Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer 
vertrauten Umgebung verbleiben können und dabei wollen wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil
Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151 58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker
Mobil: 0171 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

Caritas-Freiwilligenzentrum

Friedländer Straße 43, 17389 Anklam 

Veranstaltungsplan Juni 2017 
Treff „Wegwarte“ 

„Die größte Offenbarung ist die Stille“. (LAOZI) 

„Deutsch als Fremdsprache“  Mo. - Fr., 08:00 Uhr, 
 für Anfänger und Fortgeschrit-

tene 
„Deutsch für Asylbewerber“  20. und 27., 09:00 Uhr 
„Strick-Café“  20. und 27., 14:00 Uhr 
„Das Alte Hosenbein …“  21., 13:00 Uhr, 
 der etwas andere Nähkurs 
„Café international“  21., 16:00 Uhr 
„Online Deutsch lernen“  19. und 26., 09:00 Uhr 
„Schüler helfen Schülern“  19. und 26., 15:00 Uhr, 
 ruf an: 0172 1987226 
„Brotzeit“  13., 17:00 Uhr, 
 für Angehörige psychisch Kran-

ker 
Gruppe „Ältere Aktive“  14., 14:00 Uhr 
„Die kleine Töpferwerkstatt“  14. und 28., 15:00 Uhr 
Gruppe „Dialog“  22., 10:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe „Diabetes“  22., 14:00 Uhr, Gartensaal 
„Das faire Frühstück“  27., 10:00 Uhr, „Fruchtalarm“ 

„Alles singt“ in der Festscheune Stolpe 

Anklam-Stolpe an der Peene. 31. Mai. Seit nunmehr 18 Jahren 
lädt die Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. Chöre 
aus dem Verbandsgebiet zum Gesangswettbewerb ein. Erneut 
unter dem Motto „Alles singt“, präsentierten sich vor den knapp 
400 Gästen in der Festscheune vom Gutshaus Stolpe insgesamt  
8 Chöre. Die Sängerinnen und Sänger unter anderem aus Duche-
row, Greifswald, Gützkow, Usedom und Wolgast boten von 10 Uhr 
bis 16:30 Uhr verschiedenste Frühlings- und Stimmungslieder. Die 
Chorteilnehmer zeigten jeweils in einem 15-minütigen Programm 
ihr Können, gleich einem bunten Blumenstrauß, mit Liedern wie 
„Hamborger Veermaster“, „Nun bricht aus allen Zweigen“ und 
„Tiritomba“. Neben den zahlreichen Volks- und Frühlingsliedern 
verwandelten auch klassische Melodien, wie ein Walzermedley, 
das Gutshaus in einen Konzertsaal. 
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Stimmgewaltig sang sich die „Singegruppe Usedom“ in die Herzen 
der Zuhörer. Bereits zum 8. Mal war der Chor beim Treffen an Bord 
und sang u.a. „Guten Abend, euch allen“. Die Singegruppe der 
Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern besteht seit 1967. Die 
Leitung hat im Jahr 2001 Karin Otto übernommen. Die insgesamt 16 
Mitglieder besitzen mittlerweile einen großen Liedschatz und feiern 
in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Neben dem gemeinsamen 
Singen der 7 Chöre, haben auch die Mitarbeiter der Volkssolidarität 
ein Ständchen eingeübt und den damit ersten Mitarbeiterchor der 
Volkssolidarität auf die Beine gestellt. Der Komponist und Sänger 
Thomas Putensen, hat die Veranstaltung musikalisch begleitet. 
Wo: Festscheune »Gutshaus Stolpe«  Peenstraße 33, 17391 
Stolpe an der Peene

Kontakt:
Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Tel.: 03834 8532 230
E-Mail: isabel.michaelis@volkssolidaritaet.de  
Internet:  www.vs-hgw-ovp.de
 www.boddenhus.de

Singegruppe Usedom

7 Chöre

Karlchen-Chor

Lassaner Chor

Mitarbeiter-Chor

Ein sonniges Dankeschön 

an alle Händler, Schau- und Kauffreudigen des kleinen Trödel-
marktes in unserer Gemeinde Bugewitz, in Rosenhagen im Monat 
Juni. Der vergangene wurde umrahmt von herrlichem Sonnen-
schein, Musik, es wurde gefeilscht und so mancher schwebte in 
Erinnerungen über Vergangenes bei Gegenständen aus alten 
Zeiten.

Am 8. Juli ist es wieder so weit. Merken Sie sich den Tag schon 
vor, nehmen Sie sich die Zeit und und trödeln Sie wieder mit oder 
schauen einfach vorbei.
Jeder ist willkommen.

Im Namen aller sagen DANKE
Ihre Paula, Ruth sowie die gastgebenden Einwohner 
des Ortsteiles Rosenhagen 
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Erntekrone Bürgerhaus Butzow 

Verein „Dörfergemeinschaft am Stegenbach e. V.

Kinderfest in Butzow

Es hat zwar wieder nicht zum 1. Juni mit der Kindertagsfete 
geklappt, aber gefeiert wurde trotzdem und diesmal schon am 
20.05.2017 auf dem Festplatz in Butzow. 
Die Organisatoren hatten sich viel Mühe mit der Vorbereitung 
zur Kindertagsparty gegeben. 
Zu Beginn konnten sich alle bei Kuchen und Saft stärken. Dann 
ging es endlich los.
Bei frühlingshaftem Wetter konnten die zahlreich gekommenen 
Kinder sich auf der Hüpfburg austoben, einen Fahrradparcour 
bezwingen und traditionell beim Eierlaufen und Sackhüpfen ihre 
Besten ermitteln. Auch am Schwungtuch wurde unter Anleitung 
von Frau Fiedelmann (Foto) toll mitgemacht. Anschließend gab 
es für die begeisterten Kinder Preise und Urkunden. 

Nach Spiel und Spaß konnten sich alle bei einem kleinen Imbiss 
und Getränken stärken.
Danken möchte ich vor allem Frau Fiedelmann, stellvertretend 
für alle, die sich an diesem Nachmittag mit eingebracht haben. 
Vielen Dank für den gelungenen Nachmittag. 

Mit freundlichen Grüßen

Helmuth Jendraschek
Vereinsvorsitzender

Wandbild Bürgerhaus Butzow 
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Neues aus der Gemeinde Neu Kosenow

Der letzte Preisskat im April hat wieder zahlreiche Interessenten 
in die Museumskate nach Kagendorf gelockt. Kräftig mischten 
die Spieler und ermittelten in zwei Runden ihre Besten, um dann 
die schmackhaften Präsente mit nach Hause nehmen zu können.  
1. Platz Herr Weyer mit 1.347 Punkten, Herr Wolff mit 1.266 Punkten 
und Herr Moede mit 1.247 Punkten.
Die Besten aus der Skatserie 2016/2017 sind Dieter Ewert mit 
7.545 Punkten vor Manfred Kasimier mit 6.173  und Uwe Schwarz 
mit 5.957 Punkten. Diese Plätze wurden extra prämiert. Nach der 
Sommerpause werden die neuen Skat-Termine bekannt gegeben.

Das diesjährige Osterfeuer in der Gemeinde Neu Kosenow wurde 
an der neu eröffneten Brotbox auf dem Parkplatz an der B 109 am 
14. April gefeiert. In Feuerschalen brannte trotz Schlechtwetter 
ein lustiges Feuer für die zahlreich erschienenen Besucher. Mit 
Bratwurst, Glühwein und Bier verlief der Abend bei angeregten  
Plaudereien sehr angenehm. Bürgermeister Ulf Brandenburg freute 
sich über die gute Resonanz auf seine Einladung.

Osterfeuer

Unter dem Motto „Ein Radweg von Neu Kosenow nach Anklam“ 
trafen sich dann am 13. Mai zehn Enthusiasten an der Museums-
kate Kagendorf, um für einen sicheren Radweg einzutreten. Die 
Fahrt führte von Kagendorf über Dargibell und Gellendin zur Milch-
viehanlage Woserow, wo ein Tag des offenen Hofes stattfand. Der 
Landwirtschaftsbetrieb besteht seit 40 Jahren und hatte zu einem 
Hoffest eingeladen. Bei einer Führung durch diesen Betrieb und 
durch die Biogasanlage lernten die Radler die neueste Landtechnik 
kennen. Bei Kaffee, Eis und Kuchen wurde entspannt, bevor die 
Kagendorfer ihre Heimreise antraten. Das herrliche Wetter und 
die angenehme Radtour ließen die Frage aufkommen: Warum 
engagieren sich nicht noch mehr Leute für diesen Radweg, denn 
Radler leben auf der B 109 äußerst gefährlich.

Radtour

An der Aktion „Kunst - offen“ haben 
die Mitglieder des Fördervereins der 
Gemeinde mit einem breiten künst-
lerischen Angebot teilgenommen. 
Die Spinnräder von Elke Schwarz 
und Barbara Hoppe standen kaum 
still, denn viele Besucher staunten 
über die Fertigkeiten der Frauen, 
um dieses uralte Handwerk vor-
zuführen. Und so gab es natürlich 
auch selbstgestrickte Schafwoll-
socken zu kaufen. Ketten, Knöpfe 
und vieles mehr aus dem Holz 
eines heimischen Walnussbaums 
wurden angeboten aber auch 
selbstgeschöpfte Seife und weitere 
Handarbeiten. Ebenso begehrt wa-
ren Leberwurst und Landbrot vom 
Bauernhof sowie selbstgebackener 
Kuchen. Die Bücher von den Kagendorfer Schriftstellern Jürgen 
Mladek und Peter Bork standen  im Fokus der Besucher und na-
türlich die interessanten Bilder der Malschule Steinfurth, die in den 
alten Räumen einen ehrwürdigen Platz fanden. Die Museumskate 
ist an diesem Wochenende ein echter Magnet gewesen für dieje-
nigen, die sich für das Leben auf dem Lande gestern und heute 
interessieren.

Kunst offen - Spinnen

Das nächste große Ereignis in dieser Gemeinde steht bevor. Am 
1. Juli ist Dorffest in Kagendorf. Es wurde ein Programm zusam-
mengestellt, bei dem die Veranstalter hoffen, das für jeden etwas 
dabei sein wird. So wird Clown Klecks die Kinder zu einem Pi-
ratenprogramm mit Schatzsuche einladen. In der Hüpfburg und 
auf den Heuballen kann getobt werden. Heidis Modenschau wird 
ebenso Interesse bei den Besuchern finden wie die Kaffeetafel 
sowie die Tombola. Am Abend kann man dann eine Comedy-
Gesangsdarbietung von Elisa Bernadiene Monalizzy bestaunen, 
bevor dann nach Diskoklängen das Tanzbein geschwungen wer-
den kann. In den Schaukästen der Gemeinde wird noch genauer 
über das Festprogramm informiert. 

Übrigens der Klönabend in der Museumskate macht keine Som-
merpause. Die nächsten Termine sind: 6. Juli, 3. August, 7. Sep-
tember und 5. Oktober jeweils um 19 Uhr. 

Jagdgenossenschaft Putzar
Der Vorstand

Einladung zum 3. Grillfest der Jagdgenossenschaft

Hiermit werden alle Jagdgenossen (Landeigentümer) der Jagd-
genossenschaft Putzar zum 3. Grillfest am Gliener Dorfteich 
herzlichst eingeladen.

Termin: 15.07.2016
Beginn: 13:00 Uhr Ende: ????

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Um rege Teilnahme wird gebeten

Putzar d. 10.05.2017

M. Carwich
Vors. der Jagdgenossenschaft

Kunst offen - Malerei
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Die Jagdgenossenschaft Zinzow informiert

Am 12.05.2017 fand die jährliche Mitgliederversammlung statt, auf 
der folgende Beschlüsse gefasst wurden:
1.  Der Reinertrag des Jahres 2016/17 für die Gemeinschaftsjagd 

beträgt 4,50 Euro je Hektar.
 Der gleiche Betrag gilt für die Eigenjagd „Rozin“.
2.  Der Vorstand wurde neu gewählt und besteht aus folgenden 

Personen:
 Jagdvorsteher: Volker Henkel
 Stellvertreter des Vorstehers: Katja Mühring
 Kassenwart: Ina Bahls

Seelensätze für den Monat

Starte da, wo du bist. Nutze, was du hast. Tue, was du kannst.
(Arthur Ashe, amerikanischer Tennisspieler)

Die Wahrheit bedarf nicht vieler Worte, die Lüge kann nie genug 
an Worten haben. 
(Friedrich Nietzsche, deutscher Philosoph)

Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt. 
(Kurt Tucholsky, deutscher Journalist)

Leben ist nicht genug, sagte der Schmetterling. Sonnenschein, 
Freiheit und eine kleine Blume gehören auch dazu. 
(Hans-Christian Andersen, dänischer Dichter)

Von Krankheit mag der Körper wohl gesunden, doch Seelen-
schmerz heilt nicht wie Leibeswunden. 
(Eduard von Bauernfeld)

Deine erste Pflicht ist es, Dich selber glücklich zu machen. Bist Du 
glücklich, so machst Du auch andere glücklich. 
(Ludwig Feuerbach)

Trösten ist eine Kunst des Herzens. Sie besteht oft nur darin, 
liebevoll zu schweigen. 
(Otto von Leiner)

Monde und Jahre vergehen, aber ein schöner Moment leuchtet 
das Leben durch. 
(Franz Grillparzer)

Wenn die Macht der Liebe die Liebe zur Macht übersteigt, erst 
dann wird die Welt endlich wissen, was Frieden heißt. 
(Jimi Hendrix, amerikanischer Musiker)

Beginnt die Seele wieder zu lächeln, ist jedes auch noch so großes 
Leid bereits auf dem Rückzug. 
(Anonym)

Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras, die Blumen werden 
blühen. Es wird die ganze weite Welt in Frühlingsfarben glühen. 
(Hermann Löns, deutscher Journalist)

Wolle nicht immer großmütig sein, aber gerecht sei immer!
(Matthias Claudius)

Das höchste Glück hat keine Lieder, der Liebe Lust ist still und mild. 
Ein Kuss, ein Blicken hin und wider, und alle Sehnsucht ist gestillt. 
(Emanuel Geibel)

Stunden der Not vergiss, doch was sie dich lehrten, vergiss nie! 
(Salomon Geßner)

Unser Leben kann nicht immer voll Freude, aber immer voll Liebe 
sein. 
(Thomas von Aquin)

Humor ist das Salz des Lebens. Wer gut gesalzen ist, bleibt länger 
frisch. 
(Orientalische Weisheit)

Wer den Himmel nicht in sich selber trägt, sucht ihn vergebens 
im ganzen Weltall. 
(Otto Ludwig, deutscher Schriftsteller)

Liebe ist die einzige Sklaverei, die als Vergnügen empfunden wird. 
(George Bernard Shaw, irischer Dramatiker)

Die höchste Form des Glücks ist ein Leben mit einem gewissen 
Grad an Verrücktheit 
(Erasmus von Rotterdam, niederländischer Gelehrter)

Nichts verleiht mehr Überlegenheit, als ruhig und unbekümmert 
zu bleiben. 
(Thomas Jefferson, Präsident der USA)

Auf dem Weg durchs Leben kann man den Wind nicht immer im 
Rücken haben. 
(Irisches Sprichwort)

Nicht was wir erleben, sondern wie wir empfinden, was wir erleben, 
macht unser Schicksal aus. 
(Marie von Ebner Eschenbach)

Man kann viel, wenn man sich nur recht viel zutraut. 
(Wilhelm von Humboldt)

Der Arme kennt seine Verwandten besser als der Reiche.
(Deutsches Sprichwort)

Wer ins kalte Wasser springt, taucht in ein Meer voller Möglich-
keiten. 
(Finnisches Sprichwort)

Nichts auf der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute Laune. 
(Charles Dickens, engl. Schriftsteller)

Ob wir das Ziel unserer Reise erreichen, hängt nicht von der Ge-
schwindigkeit ab, sondern davon, ob die Richtung stimmt.
(Anonym)

Rolf Bahler
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mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Stadt Usedom
Waldbestattung im  

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht - 
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de

Wir halten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler w/br • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Stockenten, Perlhühner, Hähne,  

Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!

Verkauf von küchenfertigen Broilern 4,50 €/kg
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

Darmstadt – Patienten mit Multipler 
Sklerose (MS) wünschen sich Therapi-
en, die weniger belasten und ihnen ein 
freieres und selbstbestimmteres Leben 
ermöglichen. Fast acht von zehn Betrof-
fenen (79 %) sind für eine Therapie, die 
nur selten eingenommen werden muss. 
Das ist ein Ergebnis einer Umfrage im 
Auftrag von Merck, einem führenden 
Wissenschafts- und Technologieunter-
nehmen.1 Obwohl viele Patienten mit 
den derzeitigen Therapien gut zurecht 
kommen, verstärken das notwendige 
regelmäßige Spritzen der Medikamente 
oder das tägliche Einnehmen der Tab-
letten bei einem Drittel (34 %) der Be-
fragten das Gefühl, krank zu sein.1 Das 
zeigt: Um den Patientenwunsch nach 
mehr Freiheit und Selbstbestimmung 
besser zu berücksichtigen, sind neue 
MS-Therapien notwendig. 

Ein spannender Therapie-Ansatz dazu  

könnte – für bestimmte Patienten – die  
zielgerichtete Beeinflussung (Modulati-
on) von T- und B-Zellen sowie Zytokinen  
sein. Das sind Immunzellen und Botenstof- 
fe, die an der Entstehung der MS beteiligt  
sind. Informationen dazu bietet künftig ei- 
ne neue Patientenbroschüre. Sie liegt in 
Kürze bei behandelnden Ärzten aus und 
kann von der neu gestalteten Webseite 
„Leben mit MS“ (www.leben-mit-ms.de/ 
service/patientenbroschueren) herunter- 
geladen werden. Ein Hingucker der Web- 
seite – und Mutmacher für Betroffene –  
ist auch der neue Film, in dem zwei 
MS-Patientinnen einen Einblick in ihr  
Leben geben.

Multiple Sklerose: Patienten für 
weniger Therapie-Belastung

Neu: aktualisierte Website,  
Premiere für „Mutmacher“-Film

Quellen: 1. Produkt + Markt (2017): Kurzumfrage unter MS-Patienten

DE/NONNI/0517/0169, 05/2017
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Pferde
Welten

EINE SONDER AUSSTELLUNGS-TRIOLO GIE 
IM MUSEUMS-DREIECK

AGRONEUM ALT SCHWERIN
HEINRICH-SCHLIEMANN-MUSEUM ANKERSHAGEN 
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27.4 .2017 bis  17 .9 .2017.

Theater Vorpommern startet mit 
sechs Produktionen in die dritte 
Runde des Open-Air-Spektakels 

„AHOI – Mein Hafenfestival“
Vom 16. Juni bis 12. August 2017 lädt das 
Theater Vorpommern zum diesjährigen Som-
mer-Open-Air „AHOI - Mein Hafenfestival“ 
ein. Vor einer malerischen Kulisse werden in 
den Häfen von Greifswald und Stralsund so-
wie im Amphitheater Swinemünde vier neue 
Produktionen unterschiedlicher Sparten ge-
zeigt. Carl Orffs Chorwerk „Carmina Burana“ 
(Greifswald 17.6. & 14.7.; Stralsund 29.7. 
& 12.8.) zählt zu den bekanntesten Stücken 
ernster Musik. Die Darbietung der Solisten 
des Theaters Vorpommern, des Opernchores, 
der Mitglieder des Berliner Ernst Senff Chores 
sowie der Singakademie Stralsund und des 
Philharmonischen Orchesters Vorpommern 
wird mit einem abschließenden Feuerwerk 
zu einer ganz besonderen Erfahrung für 
alle Sinne. Opernliebhaber sollten sich die 
„Italienische Opernnacht“ (Greifswald 1.7. 
- 23.7.; Stralsund 30.7. - 10.08.; Swinemün-
de 7.7.) auf keinen Fall entgehen lassen. An 
diesem Abend haben Sie die einmalige Ge-
legenheit, die schönsten Arien wie Giacomo 
Puccinis „Nessun dorma“ („Turandot“) oder 
Vissi d’arte“ („Tosca“) zu erleben. Mit „Soul 
of Ballet“ (Greifswald 7.7. - 22.7.; Stralsund 
27.7. - 9.8.; Swinemünde 19.7.) von Sabra 
Johnson und Robert Glumbek knüpft das 
Ballett Vorpommern an die Erfolgsinszenie-
rung „Rock‘n‘Ballet“ an. Die sich aus dem 
afroamerikanischen Genres Rhythm-and-
Blues und Gospel entwickelnde Soulmusik 
wird in spektakulären Choreographien auf 
der Bühne zum Leben erweckt. Die erfolg-
reiche Show-Reihe „Sternstunden des Mu-
sicals“ (Greifswald 16.6. - 13.7.; Stralsund 
28.7. - 11.8.) erfährt mit „Wie alles begann“ 
ihre Fortsetzung. 

Das Musiktheaterensemble präsentiert ge-
meinsam mit Gaststar Chris Murray, dem 
Philharmonischen Orchester Vorpommern 
und dem Opernchor eine bunte Mischung 
mitreißender Songs aus bekannten Musicals 
wie „Oklahoma“, „My Fair Lady“, „A Chorus 
Line“, „Les Misérables“, „Chicago“ oder „Je-
sus Christ Superstar“. Darüber hinaus stehen 
zwei neue Familienproduktionen auf dem 
Spielplan. In der historischen Atmosphäre 
der Klosterruine Eldena können sich Jung 
und Alt von der abenteuerlichen Geschichte 
um „Robin Hood“ (8.7. - 30.7), dem König 
von Sherwood Forest, begeistern lassen. Es 
erwartet Sie ein rasantes Spiel voller Musik 
und spannender Gefechtszenen. Das musi-
kalische Märchen „Die kleine Zauberflöte“ 
(25.6. - 18.7.) von Wolfgang Amadeus Mo-
zart wird umrahmt von einer farbenpräch-
tigen Papageien-Flugshow und verzaubert 
die ganze Familie im Stralsunder Zoo. Somit 
bietet „AHOI - Mein Hafenfestival“ auch in 
diesem Sommer wieder ein vielfältiges und 
abwechslungsreiches Programm für alle 
Altersklassen. Für Gruppen ab 20 Personen 
sollen Theaterbusse eingesetzt werden. 
Auskünfte erhalten Sie bei unserer Öffent-
lichkeitsarbeit, E-Mail: h.heuer@theater-
vorpommern.de oder Tel.: 03834/ 5722260. 
Bei Vorlage einer Eintrittskarte für „AHOI 
- Mein Hafenfestival“ erhalten Sie an den 
Vorverkaufskassen der Theater Vorpommern 
GmbH für jede Folgekarte der Open-Air-
Inszenierungen 20 % Ermäßigung. Kas-
sentelefonnummern Di. - Fr. 10 - 18 Uhr: 
03834/5722224 oder 03831/2646124. 
Onlinebuchung: 
www.ahoi-meinhafenfestival.de 
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Hans Meier
Landmaschinen OHG
Fertigung von Metallelementen
und Zaunanlagen
- Lieferung und Montage - 

OT Groß-Ernsthof
Greifswalder Chaussee 40
17509 Rubenow
Tel.: 0 38 36/ 27 30-0
www.Hans-Meier-OHG.de

Rostschutz für mehr als 20 Jahre
 Alles verzinkt und Farbe nach Wahl.

Schiebetore, Flügeltore, schmiedeeiserne Zäune, 
Rollgitter und Scherengitter auf Bestellung und 
individuell nach Ihren Vorstellungen

G r o ß e  A u s w a h l
Gitterzäune, Aluminium- und Schmiedezäune

sowie automatische Torantriebe

Jahre25
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Weil wohlfühlen zu
Hause beginnt!

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Garten

• pünktlich
• schnell
• günstig

Viele halten die Ka-
lanchoë, wenn sie 
sie im Blumenladen 
oder Gartencenter 
sehen, für eine reine 
Zimmerpflanze – 
doch weit gefehlt. Ur-
sprünglich stammen 
die verschiedenen 
Arten und Sorten der 
sukkulenten Pflanze 
aus tropischen Ge-
bieten in Afrika und 
Asien. Frost vertragen sie daher nicht. In den Sommermonaten jedoch, in denen 
Sonne und lange laue Abende auf Terrassen und Balkone locken, zieht die Ka-
lanchoë einfach mit ihren Besitzern vom Wohnzimmer nach draußen. Das tut 
ihr sogar gut: An einem sonnigen Standort blüht die Kalanchoë umso üppiger.
Besonders das Flammende Käthchen ist für seine farbintensiven Blüten bekannt: 
Rot, Pink, Orange, Rosa und Weiß. Eine Kombination aus mehreren Farbtönen 
verleiht Terrasse und Balkon eine lebendige, sommerliche Atmosphäre.
Kalanchoë sind grundsätzlich sehr robuste und unkomplizierte Pflanzen. Bota-
nisch gehören sie zu den Dickblattgewächsen und sind in der Lage, Wasser in 
ihren Blättern zu speichern. Sogar im Sommer ist es daher völlig ausreichend, 
wenn man Kalanchoë lediglich ein- bis zweimal in der Woche gießt. Einmal im 
Monat ein wenig Pflanzennahrung – mehr braucht die blühende Sukkulente nicht 
zum Gedeihen. GPP

Blütenreiche Sukkulenten 
auch für draußen

Foto: GPP
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Wohnungsgenossenschaft

Wolgast eG

Hufelandstraße16
17438 Wolgast
Tel. 0 38 36/28 95 30
www.wg-wolgast.de

gemeinsam • füreinander
genossenschaftliches Wohnen

2 1/2-Raum-Whg., Wolgast-Nord
56 m2, 3. OG, Balkon, Bad und Küche 
mit Fenster, Bad mit Badewanne, 
komplett saniert, PVC-Belag, 
ruhige Lage
V, 101 kWh, FW, Bj. 1967

2-Raum-Whg., Wolgast-Nord
50 m2, 2. OG, Balkon, Bad und Küche 
mit Fenster, Bad mit Badewanne, 
komplett saniert, PVC-Belag, 
ruhige Lage 
V, 90 kWh, FW, Bj. 1973

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Garten

• pünktlich
• schnell
• günstig

Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 33 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

Fußbodentemperierung einfach nachrüsten

Im Neubau von energieeffizienten Eigenheimen sind Fußbodenheizungen heute 
fast schon Standard. Sie spenden angenehme Strahlungswärme und ersparen die 
Installation störender Heizkörper. Die Nachrüstung einer klassischen Fußboden-
heizung, die von einem zentralen Heizsystem mit warmem Wasser versorgt wird, 
ist allerdings aufwendig, da der gesamte Fußbodenaufbau neu gemacht werden 
muss. Eine interessante Alternative für kleinere Räume wie das Badezimmer, die 
Küche oder ein Kinderzimmer stellt die elektrische Fußbodentemperierung dar. 
Ihre Verlegung ist auch nachträglich mit geringem Aufwand möglich. Laut Michael 
Muerköster von der Initiative Wärme+ kommen dafür flache, selbstklebende Heiz-
matten zum Einsatz, die sich sehr flexibel und individuell an die Raumverhältnisse 
und Grundrisse anpassen lassen. Elektrische Fußbodentemperierungen sind mit 
nahezu jedem Bodenbelag kombinierbar: Naturstein oder Fliesen eignen sich 
ebenso wie Holzdielen, Teppich, Kork, Vinyl oder PVC. “Es ist lediglich darauf 
zu achten, dass die Beläge mit dem Hinweis ‚geeignet für Fußbodenheizung‘ 
gekennzeichnet sind”, erläutert Muerköster. Mehr Infos und eine kostenlose Bro-
schüre zum Thema gibt es unter www.waerme-plus.de/fussbodentemperierung.

Fo
to

: H
EA

-F
ac

hg
em

ei
ns

ch
af

t f
. e

ffi
zi

en
te

 
En

er
gi

ea
nw

en
du

ng
 e

.V
./

A
EG

 

Schöner Rasen 
in fünf Schritten

Auf einen saftig grünen, gesund aus-
sehenden Rasen ist jeder Gartenbesit-
zer stolz. Um die eigene Grünfläche 
zum echten Hingucker zu machen, 
helfen diese nützlichen Tipps:

1.  Regelmäßiges Mähen erhöht die 
Grasdichte. Im Hochsommer darf 
das Gras ruhig etwas länger sein, 
so übersteht es Trockenperioden 
besser.

2.  Ausreichend Wasser ist wichtig. 
Die benötigte Menge hängt un-
ter anderem von Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit ab. Deshalb ge-
nau hingucken: Schimmern die 
Grashalme leicht blaugrau und 
welken sie oder kräuseln sich, ist 
es Zeit für eine ausgiebige Rasen-
dusche.

3.  Da der Boden nicht unbegrenzt 
über Nährstoffe verfügt, ist 
Düngen für kräftiges Wachstum 
wichtig. Experten empfehlen den 
Einsatz organischer Produkte mit 
Langzeitwirkung. Denn diese stär-
ken die Gräser sehr gezielt, sodass 
sie sich gegenüber Unkräutern 
besser durchsetzen können.

4.  Auch der Boden spielt eine wich-
tige Rolle. Oft ist er zu fest für die 
Rasenwurzeln, die auf eine aus-
reichende Luftzufuhr angewiesen 
sind. Hier hilft dann ein Boden-
Aktivator aus wertvollen Gesteins-
mehlen, um die Bodenstruktur zu 
verbessern.

5.  Hartnäckige Unkräuter und groß-
flächiges Moos am besten direkt 
entfernen. Anschließend den Ra-
sen an den Fehlstellen neu ein-
säen, um einen dichten, schönen 
Rasen zu erhalten.

Eine Information von Neudorff / txn-p
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11.07.–16.07.17 ab 17 Uhr
Steakwoche

mit besten American Beef sowie typischen Beilagen vom Grill

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension

Heidemühl 3 · 17398 Ducherow · Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

Vorbestellungen 
werden erbeten!

Wer traut sich und isst 1 kg Schnitzel in einer Stunde inkl. Beilage??? 
Wer es schafft, isst gratis, alle anderen zahlen 26,50 €

Schnitzeltag 
mit groSSer Schnitzelwette

17.06.2017

Arbeiten, wo andere Urlaub machen!

Wir suchen Mitarbeiter im Restaurant, an der 
Rezeption, Hausmeister und Gärtner – auch 
Quereinstieg möglich.

•	Attraktives Arbeitszeitmodell, für 
Leute die pendeln wollen, aber 
nicht täglich können.

•	7 Tage arbeiten, 7 Tage frei.
•	Bezahlung nach Tarif.
•	Schönes Zimmer wird gestellt.

7 Tage arbeiten, 7 Tage frei.

Bewerben 
Sie sich! 
Ein en-
gagiertes 
Team wartet 
auf Sie.

Triftweg 4
17459 Koserow

Tel.: 038375 / 25 50
Fax: 038375 / 25 555

www.nautic-usedom.de
jobs@nautic-usedom.de

Hotel Nautic GbR Thomas Wellnitz & Harry Bunczek

Team Nautic Koserow
Nautic Usedom Hotel & Spa

Eröffnen Sie jetzt 
Ihr FirmenKonto 
bei uns.
Wir machen es 
Ihnen einfach.

spk-vorpommern.de

Grundpreis monatl. ab

4,99 €
für unser FirmenKonto

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 · j.teidge@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

JöRg TeIdge
Telefon: 0171/9 71 57 33

Stück für Stück zum 
Erfolg, mit uns!


